
KIRCHEheute

Es ist neu in der katholischen Kirche, dass 
vor einer römischen Bischofssynode die 
gewöhnlichen Gläubigen um ihre Meinung 
gebeten werden. Doch die Schweizer Bi-
schöfe geben die ihnen von Rom gestellten 
Fragen an die Gläubigen weiter. 

Mit seinem Entscheid, das Thema Ehe und 

Familie in zwei Etappen beraten zu lassen, 

hat Papst Franziskus einen wichtigen Schritt 

getan. Denn an der Versammlung im nächs-

ten Herbst sollen die Bischöfe aus aller Welt 

zuerst einmal die Fragestellungen präzisieren 

und Vorschläge präsentieren, und erst ein 

Jahr später soll es dann um die konkreten 

Leitlinien für die Pastoral in diesen Bereichen 

gehen. Das Vorbereitungsdokument, das Mit-

te Oktober an alle 4700 Bischöfe der katholi-

schen Kirche ging, wurde auch gleich online 

publiziert. 

Die Schweizer Bischöfe reichen ausge-

wählte Fragen nun an die Basis weiter. In Ab-

sprache mit dem Präsidenten der Bischofs-

konferenz, Bischof Markus Büchel, hat das 

Pastoralsoziologische Institut in St. Gallen 

einen Fragebogen erarbeitet. Im Bistum Basel 

sind alle Gläubigen und ihre nicht-katholi-

schen Partner eingeladen, den Fragebogen 

online oder schriftlich auszufüllen. 

«Erinnern Sie sich an die kirchliche Ehe-

vorbereitung? Falls ja, war sie im späteren 

Eheleben eine Hilfe?» So werden jene gefragt, 

die kirchlich geheiratet haben. Aber die Bi-

schöfe wollen auch wissen, ob es von kirchli-

cher Seite Hilfe in Krisensituationen gab. Er-

fahren möchten sie aber auch, wie sich die 

Katholiken das Verhältnis der Kirche zu 

gleichgeschlechtlichen Partnerschaften wün-

schen. 

Norbert Engeler von der katholischen Ehe- 

und Partnerschaftsberatung in Muttenz fin-

det es «erfrischend», dass an der Basis gefragt 

wird. Er hofft, dass möglichst viele die Fragen 

beantworten. Das Thema Schwangerschafts-

verhütung hätte man seiner Meinung nach 

zwar streichen können, die Paare würden da 

sowieso selber entscheiden, aber es sei doch 

ein neuer Ton, dass Rom sich dafür interes-

siert, wie es den Menschen geht. Er erwarte 

nicht zu viel, wenn aber die kirchliche Hier-

archie wirklich zuhöre, könnten doch Verän-

derungen resultieren. 

Das Dokument, das an die Bischöfe gerich-

tet ist, fasst erst die bestehende Lehre der Kir-

che zu Ehe und Familie zusammen. Nach Zi-

taten aus Lehrschreiben wie Humanae vitae, 

der «Pillenenzyklika» von Paul VI., oder Fami-

liaris consortio von Johannes Paul II. werden 

aber die Bischöfe gefragt, ob die kirchliche 

Lehre denn wirklich akzeptiert oder – falls 

überhaupt bekannt – nicht häufiger kritisiert 

werde. Oder wie weit das Zusammenleben 

ohne Trauschein in der Ortskirche verbreitet 

sei. Die Bischöfe sollen sich auch dazu äus-

sern, «welche pastorale Aufmerksamkeit» ge-

genüber Menschen in gleichgeschlechtlichen 

Lebensgemeinschaften möglich sei. Darum 

wird im Schweizer Fragebogen für die Basis 

gefragt: «Wünschen Sie sich, dass die Kirche 

gleichgeschlechtliche Partnerschaften aner-

kennt und segnet?» Solche Fragen waren bis-

her von der offiziellen Kirche nicht zu erwar-

ten.  Alois Schuler 

www.pastoralumfrage.ch 

Bischöfe wollen wissen, was die Gläubigen denken
Bistum Basel lädt alle ein, ausgewählte Fragen zum Thema Ehe zu beantworten

Auch das möchten die Bischöfe wissen: «Kennen Sie Methoden der natürlichen Schwangerschafts-
verhütung?»
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Mitbestimmen

Überdurchschnittlich viele Schweizer und 

Schweizerinnen haben am 24. November von 

ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht. Nach 

wochenlangen kont-

roversen Debatten 

äusserten sich 53 

Prozent der Stimm-

berechtigten zur 

1:12-Initiative, zur 

Familieninitiative 

und zur teureren 

 Autobahnvignette. 

In Basel-Stadt, wo es 

 zudem noch um den 

umstrittenen Claraturm ging, lag die Stimmbe-

teiligung mit 55,4 Prozent gar über dem 

Schweizer Durchschnitt. Dies zeigt einmal 

mehr: Wenn ein Thema die Menschen wirklich 

bewegt, ist ihnen der Gang zur Urne respektive 

zum Briefkasten nicht zu viel, und wie die Re-

sultate demonstrieren, finden sie auch Zeit, sich 

im Dschungel von Pro und Kontra zu orientie-

ren.

Ob sich die Anstrengung lohnt, weiss man ja 

nicht im Voraus. Klar ist aber: Wer auf sein 

Recht verzichtet, akzeptiert, dass über seinen 

Kopf hinweg entschieden wird.

Mit dem Schlussresultat beginnt jeweils eine 

neue Debatte: Was hat zum Ergebnis geführt? 

Bei der Familieninitiative stellt sich diese Frage 

in besonderem Masse, da ein Nein in dieser 

Deutlichkeit eher unerwartet kam. War es 

wirklich die Drohung der Finanzdirektoren we-

gen Steuerausfällen, oder war es das Unbeha-

gen darüber, dass die Befürworter zwei Famili-

enmodelle gegeneinander ausspielten, wie es 

heisst? Vielleicht war es ganz einfach die Reali-

tät, welche Frauen und Männer, Mütter und 

Väter, in ihrem eigenen Familienmodell tagtäg-

lich erleben. Eine Realität, die möglicherweise 

weit weg ist von den Idealvorstellungen, die 

man mal hatte.

Um das Thema «Familie» geht es auch in ei-

ner Bischofssynode, zu der Papst Franziskus 

für den Herbst 2014 eingeladen hat. Zur Vorbe-

reitung der Versammlung hat Franziskus die 

Bischöfe dazu aufgerufen, die Gläubigen zu 

Ehe und Familie zu befragen. Auch hier gilt: 

Das von der Kirche verkündete Ideal und die 

gelebte Wirklichkeit liegen weit auseinander. 

Die Umfrage bedeutet zwar nicht, dass wir nun 

demokratisch mitbestimmen können, aber sie 

ist eine Chance, die wir nutzen sollten. Mit we-

nig Aufwand können wir den Bischöfen mittei-

len, was uns bewegt. «Für das Ausfüllen des 

Fragebogens benötigen Sie ca. 10 bis 15 Minu-

ten»,  schreibt die Pastoralplanungskommission 

der Schweizer Bischofskonferenz. Online oder 

schriftlich teilnehmen kann man bis am 31. 

Dezember. Worauf warten Sie noch?

Regula Vogt-Kohler, Redaktorin

W E LT

Bischöfinnen in der anglikanischen Kirche 
Die anglikanische Kirche in England möchte 

Frauen zum Bischofsamt zulassen. Bei der 

Generalsynode stimmten 378 Delegierte für 

und 8 gegen einen solchen Schritt. Ein Drittel 

des anglikanischen Klerus in England ist in-

zwischen weiblich. Die endgültige Entschei-

dung fällt in England erst im Juli 2014. Dann 

müssten alle drei Häuser der Synode – Bi-

schöfe, Geistliche und Laien – mit einer Zwei-

drittelmehrheit grünes Licht geben. Auch die 

anglikanische Kirche Australiens hat mit Sa-

rah Macneil erstmals eine Frau zum Diöze-

sanbischof gewählt. 

Weltweite Ächtung der Prostitution
Im Rahmen des Dies Academicus der Theolo-

gischen Hochschule Chur (THC) hat die deut-

sche Ordensfrau Lea Ackermann zu einer 

weltweiten Ächtung der Prostitution aufgeru-

fen. Die 76-Jährige geht gemäss Medienmit-

teilung davon aus, dass Politik und Kirche ei-

ne Verantwortung haben, Widerstand leisten 

und für Abhilfe sorgen müssten. Ackermann 

kämpft seit Jahrzehnten gegen die global or-

ganisierte Ausbeutung von Frauen. 1985 

gründete sie in Kenia den Verein Soldowi (So-

lidarity with Women in Distress), der bis heu-

te Ausstiegshilfen und Beratung für keniani-

sche Prostituierte anbietet. 

VAT I K A N

Keine Erklärung für Naturkatastrophen
Laut den Worten von Papst Franziskus kann 

der Mensch nach verheerenden Naturkatast-

rophen wie auf den Philippinen nicht auf Er-

klärungen hoffen. Warum diese Dinge passie-

ren würden,  könne er nicht erklären, meinte 

Franziskus bei einem Treffen mit der philippi-

nischen Gemeinde Roms im Petersdom. Es 

gebe viele Dinge, die man nicht verstehen 

könne. Der Papst segnete an diesem Tag das 

Mosaik des heiligen Pedro Calungsod, eines 

als Märtyrer gestorbenen Katecheten des In-

selstaates, der vor einem Jahr von Papst Bene-

dikt XVI. zur Ehre der Altäre erhoben worden 

war. 

Papst gedenkt Hungersnot in der Ukraine
Papst Franziskus hat der Millionen Opfer der 

grossen Hungersnot in der Ukraine vor 80 

Jahren unter Stalin gedacht. Zum Angelus-

gebet auf dem Petersplatz begrüsste er eine 

Gruppe aus der Ukraine und erinnerte an den 

80. Jahrestag des sogenannten Holodomors, 

der Tötung durch Hunger, welchem 1932 und 

1933  nach Schätzung 3,5 Millionen Menschen 

zum Opfer gefallen waren. Seit ihrer Unab-

hängigkeit bemüht sich die Ukraine um eine 

internationale Anerkennung der Hungersnot 

als Völkermord. 

S C H W E I Z

Immer weniger heiraten kirchlich
Die vom Schweizerischen Pastoralsoziologi-

schen Institut (SPI) veröffentliche Kirchen-

statistik 2013 zeigt bekannte Trends und über-

raschende Befunde. So nimmt die Dominanz 

der beiden grossen Landeskirchen weiter ab, 

während die Zahl der Konfessionslosen zuge-

nommen hat. Heute sind noch zwei Drittel 

der Schweizer  Bevölkerung katholisch oder 

reformiert. Überraschend jedoch ist, dass sich 

immer weniger Katholiken und Reformiert 

das Ja-Wort in der Kirche geben. Noch mehr 

als reformierte schrecken katholische Paare 

davor zurück. Auffallend ist  ausserdem, dass 

es den meisten Eltern nach wie vor wichtig 

ist, ihre Kinder taufen zu lassen. 

Medienpreis für Jugendmagazin
Die Redaktionsleiterin des Kinder-und Ju-

gendmagazins «Tut», Annett Staubach, erhält 

den Medienpreis der Schweizerischen Diabe-

tes-Stiftung 2013. Die Redaktion bekommt die 

Auszeichnung für den Artikel zum Thema 

«Zucker», in dem ein heute 15-jähriges Mäd-

chen porträtiert wird, die wie ihre Schwester 

an Diabetes erkrankt ist. Das Kinder- und 

Jungendmagazin erscheint monatlich und 

wird von Caritas-Schweiz, Fastenopfer, Missi-

on und Jungwacht Blauring Schweiz heraus-

gegeben. 

E D I T O R I A L I N  K Ü R Z E

Quelle: Kipa

W A S  I S T  …

… der Ökumenische Rat der Kirchen?
Der Ökumenische Rat der Kirchen (ÖRK), auch 

Weltkirchenrat genannt, umfasst weltweit 345 

Mitgliedskirchen der reformierten, presbyteria-

nischen, methodistischen, lutherischen, frei-

kirchlichen, pfingstkirchlicher, anglikanischen, 

orthodoxen und orientalisch-orthodoxen Tra-

ditionen, die zusammen rund 500 Millionen 

Mitglieder zählen. Er wurde 1948 gegründet 

und führt alle sieben bis acht Jahre eine Voll-

versammlung durch. Die zehnte Vollversamm-

lung fand vom 30. Oktober bis 8. November 

2013 in Busan, Südkorea, statt.  
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O Heiland reiss die Himmel auf! 
JESAJA 11 ,1F.5–9 UND 45,8
Aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis 

hervor, ein junger Trieb aus seinen Wurzeln 

bringt Frucht. Der Geist des Herrn lässt sich 

nieder auf ihm: der Geist der Weisheit und 

der Einsicht, der Geist des Rates und der 

Stärke, der Geist der Erkenntnis und der 

 Gottesfurcht. (…) Gerechtigkeit ist der Gürtel 

um seine Hüften, Treue der Gürtel um seinen 

Leib. Dann wohnt der Wolf beim Lamm, der 

Panther liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe 

weiden zusammen, ein kleiner Knabe kann 

sie hüten. Kuh und Bärin freunden sich an, 

ihre Jungen liegen beieinander. Der Löwe 

frisst Stroh wie das Rind. Der Säugling spielt 

vor dem Schlupfloch der Natter, das Kind 

streckt seine Hand in die Höhle der Schlange. 

Man tut nichts Böses mehr und begeht kein 

Verbrechen auf meinem ganzen heiligen 

Berg; denn das Land ist erfüllt von der Er-

kenntnis des Herrn, so wie das Meer mit 

 Wasser gefüllt ist. (…)

Taut, ihr Himmel, von oben, ihr Wolken, lasst 

Gerechtigkeit regnen! Die Erde tue sich auf 

und bringe das Heil hervor, sie lasse Gerech-

tigkeit spriessen. Ich, der Herr, will es voll-

bringen.  Einheitsübersetzung

«Tauet, ihr Himmel, von oben, ihr Wolken, 

lasst Gerechtigkeit regnen!» Es war diese Visi-

on des Propheten Jesaja (45,8), die den Jesui-

tenpater Friedrich Spee von Langenfeld im 

Jahre 1622 zu einem Lied inspirierte, das noch 

heute in unseren Kirchen gesungen wird:

O Heiland reiss die Himmel auf,

herab, herab vom Himmel lauf!

Reiss ab vom Himmel Tor und Tür;

reiss ab, wo Schloss und Riegel für!

Als Friedrich Spee diese herzzerreissenden 

Verse niederschrieb, lag über Deutschland 

tiefe Nacht. Dort erreichte die Hexenverfol-

gung damals ihren fürchterlichen Höhe-

punkt. Tausende von Unschuldigen, mehr-

heitlich Frauen, wurden des Pakts mit dem 

Teufel bezichtigt, gefoltert, verbrannt. Als 

Beichtvater kannte Friedrich von Spee die 

körperlichen und seelischen Qualen der Op-

fer und suchte sie auf ihrem Weg zum Holz-

stoss zu trösten, wo der Tod den Magistraten 

zum Entzücken und dem Pöbel zur Belusti-

gung seinen Tanz aufführte. Friedrich von 

Spee selber blieb trostlos, weil er erkannte, 

dass eine verblendete Christenheit alljährlich 

und hartnäckig die Ankunft eines Erlösers 

behauptete, von dem nichts zu sehen und 

nichts zu spüren war.

Wenn wir Friedrich Spees Verse vor dem 

Hintergrund der damaligen Zeit lesen, erken-

nen wir plötzlich, dass das ganze Lied ein ein-

ziger Hilfeschrei ist, wie nur Menschen ihn 

ausstossen können, die an Gott und an sich 

selber verzweifeln.

So lässt sich der Dichter auch bei der Nie-

derschrift der dritten Liedstrophe nicht etwa 

von der Weihnachtsbotschaft inspirieren, 

sondern wiederum von einer Stelle aus dem 

Jesajabuch: «Aus dem Baumstumpf Isais 

spriesst ein Reis empor, ein Jungtrieb aus sei-

nen Wurzeln bringt Frucht. (…) Man tut 

nichts Böses mehr und begeht kein Verbre-

chen auf meinem ganzen heiligen Berg» (11,1 

und 9). So könnte unsere Welt aussehen, 

menschlich und wohnsam und erlöst, wenn 

– ja wenn eine blinde Christenheit nicht nur 

die Geburt des Messias für wahr halten, son-

dern dessen Verkündigung wahrnehmen 

und seinen Willen wahr machen würde. In-

dessen gilt nach wie vor und immer noch: 

O Erd, schlag aus, schlag aus, o Erd,

dass Berg und Tal grün alles werd!

O Erd, herfür dies Blümlein bring, 

o Heiland aus der Erden spring!

Also kein Freudenruf, kein: «Christ, der 

Retter, ist da!», sondern eine Wehklage und 

ein Sehnsuchtsschrei:

Wo bleibst du Trost der ganzen Welt,

darauf sie all ihr Hoffnung stellt?

O komm, ach komm vom höchsten Saal,

komm, tröst uns hier im Jammertal.

Advent heisst Ankunft. Während der Ad-

ventszeit denken wir an die Ankunft Jesu – 

und hoffentlich auch an die Folgen, die diese 

Ankunft für uns haben müsste. Denn Er-

lösung beginnt erst da, wo Menschen dem 

Erlöser ihr Herz öffnen. Der schlesische Dich-

ter und Mystiker Angelus Silesius hat das in 

einem schlichten Zweizeiler ausgedrückt:

Und wäre Christus tausend Mal  

in Bethlehem geboren,

und nicht in dir,  

du wärest ewiglich verloren.

 Josef Imbach

K
N

A
-B

ild

Dunkelheit im belgischen Nieuwpoort, wo daran erinnert wird, dass Joanne, die Bäckerswitwe, vor 

350 Jahren als Hexe verbrannt wurde; vor den Nachbarn und weiteren Schaulustigen.
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Dekanat Olten-Niederamt
Handy auch als Adventskalender nutzen!

SMS-Adventskalender für Jugendliche – das besondere SMS
Das Handy ist aus unserem Alltag fast nicht
mehr wegzudenken. Schnell eine SMS vor der
Schule schreiben, im Bus die Nachrichten
lesen und am Abend mit der Freundin Erlebtes
austauschen. Die juse-so nutzte die Gelegen-
heit, um das Handy auch als Adventskalender
zu nutzen. Mittlerweile wird er schon zum
zehnten Mal versendet und für einige gehört
der SMS-Adventskalender zur Adventszeit
wie der Adventskranz.

Ein besonderes SMS kannst du dir vom  1. bis
zum 24. Dezember auf dein Handy holen!
Jeden Tag bekommst du einen kurzen Text
zum Nachdenken, Schmunzeln und Genies-
sen. Die juse-so, kirchliche Fachstelle Jugend,
bietet den SMS-Adventskalender zusammen
mit der  juseso Uri an. Der diesjährige Kalen-
der steht unter dem Motto «Mensch». Die
SMS-Texte stammen von Jugendlichen aus
dem Kanton Uri und Solothurn. 

SMS-Adventskalender abonnieren
Sende eine SMS an die Nummer 880 mit dem
Vermerk «juseso advent start» und du erhältst
ab dem 1. Dezember täglich eine SMS. Die
Anmeldung, der Empfang und das Abmelden
sind kostenlos. 
Zum Abmelden sende eine SMS an 880 mit
dem Text «juseso advent stop».

Wir wünschen allen eine besinnliche Advents-
zeit! 

Advents
Der SMS-Adventskalender von und für Jugendliche

Alle SMS sind gratis
Infos unter www.juse-so.ch und kath-uri.ch
Bestellen:
Abmelden:

Juseso Advent Start an 880
Juseso Advent Stop an 880

SMS

juseso
jugendseelsorge uri

Mensch

Kontakt: 
SMS-Adventskalender 
juse-so kirchliche Fachstelle Jugend  
Tannwaldstrasse 62, 4600 Olten
062 286 08 08 
sekretariat@juse-so.ch 
www.juse-so.ch



Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
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Olten/Starrkirch-Wil Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil; Präsident: Theo Ehrsam, Finanzverwalter: Martin Restelli,
Assistentin:CorneliaWintenberger; Verwaltung: Grundstr. 4, Tel. 062 212 34 84, Fax 062 212 78 06, rkkgolten@bluewin.ch
Büroöffnungszeiten: Mittwoch- und Freitagmorgen, 09.00 – 12.00 Uhr. 
Sozial- und Beratungsdienst: CorneliaDinh-Sommer, Tel.062 287 23 14, sozialdienst.katholten@st-marien-olten.ch 
Jugendarbeit: Hansjörg Fischer, 062 212 41 47, jugendarbeit.katholten@st-marien-olten.ch

Sonntag, 1. Dezember – Erster Adventssonntag
Kollekte: Universität Fribourg
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Pfarreigottesdienst

Montag und Donnerstag
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
06.45 Eucharistiefeier

Donnerstag 
Von 11.00 – 12.00 Uhr:
Stille Anbetung in der Klosterkirche.
Um 11.45 Uhr schliessen wir die Gebetszeit
mit der Segensandacht.

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag: 13.30 – 15.00 Uhr. 
Während der Woche melden Sie sich für Beichte
und Beichtgespräche bitte an der Klosterpforte.

Klosterkirche 
Olten
Jeden ersten Mittwoch im Monat 

Hora Musica
Besinnung zwischen Arbeit und Freierabend
Mittwoch, 4. Dezember, um 17.30 Uhr

Amanda Schweri, Sopran
Claire Charpentier, Orgel
Joachim Klar, Cello
Br. Werner Gallati, Texte

Gottesdienste 
in unseren 
Alters- und Pflegeheimen

Dienstag, 3. Dezember
10.15 christkath. Gottesdienst

im Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 4. Dezember
10.00 Eucharistiefeier im Altersheim St. Martin

Donnerstag, 5. Dezember
09.45 ökum. Gottesdienst im Haus zur Heimat
10.00 christkath. Gottesdienst

im Altersheim Weingarten

Freitag, 6. Dezember
10.15 ref. Gottesdienst im Altersheim Stadtpark

Gottesdienst im Kantonspital Olten
Sonntag, 1. Dezember
10.00 Eucharistiefeier im Mehrzweckraum

Franziskanische Gemeinschaft FG
Dienstag, 3. Dezember, 19.30 Uhr:
Glaubensvertiefung im Klostersäli
Sonntag, 8. Dezember
Adventsfeier im Josefsaal
Dienstag, 10. Dezember, 15.00 Uhr:
Eucharistiefeier in der Klosterkirche

BLICKPUNKT
Der 5. Adventsmarkt im Klostergarten wird von
über 100 freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern und von Sponsoren mitgetragen. Beach-
ten Sie das schöne Rahmenprogramm in der Kloster-
kirche. Der Reinertrag des Adventsmarktes geht 
an armutsbetroffene Menschen im In- und Ausland. 

4. Mittagstisch 
für Verwitwete und Alleinstehende
Am Mittwoch, 4. Dezember, ab 11.30 Uhr fin-
det der 4. Mittagstisch für verwitwete und allein-
stehende Personen im Restaurant Kolping statt. 
Anmeldung ist erwünscht.Tel. 062 212 24 27. 
Kosten: Fr. 10.–.

FRISCHER WIND IN DER KIRCHGEMEINDE
Das Jahr 2013 war auch in unserer Kirchgemeinde
ein Wahljahr. Viele Positionen wurden im Kirch-
gemeinderat, in den Kommissionen wie auch in
den Pfarreiräten neu besetzt. Der Kirchgemeinderat
möchte an dieser Stelle allen Mitarbeitenden ganz
herzlich danken, die sich für unsere Kirche in der
vergangenen Amtsperiode eingesetzt und sich für
das pfarreiliche Leben engagiert haben. Den neuen
Mitgliedern wünschen wir bei den verantwortungs-
vollen Aufgaben viel Befriedigung und auch eine
gute Portion Spass. Denn das Leben in unseren
Pfarreien und in der Kirchgemeinde ist sehr viel-
seitig, sodass viele unterschiedliche Fähigkeiten
benötigt und eingesetzt werden können. 
Der Kirchgemeinderatspräsident Theo Ehrsam 
vereidigte am 11. September 2013 die Rats- und
Kommissionsmitglieder. In seinem Rückblick ging
er auf die Entwicklungen unserer Kirchgemeinde
in den vergangenen vier Jahren ein. 
Die Zukunft steht im Zeichen des «Miteinanders».
Das könne im Sinne der pfarreiübergreifenden 
Zusammenarbeit weiter ausgebaut werden und
solle mit dem Pastoralraum 11 in neue Dimensio-
nen geführt werden.
Den Kirchgemeinderat haben nach vier Jahren 
Einsatz Maria Melettukunnel sowie Werner De
Schepper verlassen. Ihnen dankte der Präsident 
anlässlich der letzten Sitzung des Kirchgemeinde-
rates herzlich für ihr Engagement. 
Als neue Ratsmitglieder konnten Frau Britta Amend
und Regoula Roulin gewonnen werden. Dies ist
auch deshalb erfreulich, weil somit der Frauen-
anteil im Kirchgemeinderat weiter erhöht werden
konnte. Im Auftrag des Kirchgemeinderates:

Martin Restelli, Verwalter

Do 5. Dezember 13 16.30 – 21.30 h
Fr 6. Dezember 13 16.30 – 21.30 h
Sa 7. Dezember 13 12 – 21 h
So 8. Dezember 13 11 – 17 h

Der Samichlaus zieht von der St. Marienkirche
zur St. Martinskirche
Herzliche Einladung an alle!
Schon zum fünfzehnten Mal findet in Olten die 
feierliche Begrüssung des St. Nikolaus statt. Der
Samichlaus wird um 16.30 Uhr vor der St. Marien-
kirche von vielen kleinen und grossen Menschen
mit feierlichem Glockengeläute empfangen (bitte
Glöckchen und Glocken mitbringen!). Bischof 
Samichlaus wird eine kurze Ansprache halten. 
Es folgt die Bildergeschichte. «Wach auf, Sieben-
schläfer, Sankt Nikolaus ist da!» Kinder und 
Erwachsene begleiten den Samichlaus und sein
Gefolge, welches auch dieses Jahr durch Mit-
glieder der Chlausezunft Egerkingen und Wangen
mit ihren Iffelen und Treicheln verstärkt wird, über
die Holzbrücke in die Altstadt. Vor der Stadtkirche
gibt es um ca. 17.15 Uhr einen zweiten Halt.
Die Glocken der Kirche zu St. Martin  begleiten
dann den letzten Wegabschnitt von der Stadtkirche
zur St. Martinskirche. Nach einem kurzen Will-
komm wird der Samichlaus feierlich inthronisiert.
Die Kinderchorgruppen Mini und Maxi gestalten
auch dieses Jahr die St. Nikolaus-Aussendung  mit
Liedern und Versen mit. 
Nach dem St. Nikolaus-Segen begeben sich alle 
in den Josef- bzw. Bibliotheksaal zur Bescherung
mit Nüssen, Mandarinen und warmem Tee. Die
Kinder können dort dem Samichlaus ihre Verse
vortragen.
Anschliessend zieht er sich zurück, um sich auf die
kommenden Hausbesuche vorzubereiten.
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen sich der 
Samichlaus und die Schmutzlis der St. Nikolaus-
Gruppe Olten und das Vorbereitungsteam.
Der Samichlaus besucht am 5., 6. und 7. Dezember
die Familien.

Informationen sind bei den Pfarrämtern erhältlich:
Pfarramt St. Marien: 062 287 23 11
Pfarramt St. Martin: 062 212 62 41
oder im Internet unter www.nikolausolten.ch

Samichlausaktion 2013 
der St. Nikolaus-Gruppe Olten 
am Samstag, 30. November, 16.30 Uhr
Start vor der Marienkirche

Theo Ehrsam
verabschiedet
Maria Melettu-
kunnel

HORA MUSICA
Mittwoch, 4. Dezember, 
17.30 Uhr
Musik und Besinnung 
zwischen Arbeit und Feierabend.
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Olten St.Martin Pfarramt und Pfarreisekretariat: (Montags geschlossen), Solothurnerstr. 26, 4600 Olten, 
Tel. 062 212 62 41,Fax 062 212 63 36, pfarramt.st.martin@bluewin.ch, www.pfarrei-st-martin-olten.ch
P. Hanspeter Betschart (Pfarrer), P. Paul Rotzetter, Kloster (Pfarrer-Stellvertreter, Kranken- und Seniorenseelsorger), 
Antonia Hasler Schmuckli (Kranken- und Seniorenseelsorgerin), Käthy Wollschlegel (Sekretärin), Fredy Kammermann (Sakristan)
Sozial- und Beratungsdienst: CorneliaDinh-Sommer, Tel.062 287 23 14, sozialdienst.katholten@st-marien-olten.ch

ERSTER ADVENTSONNTAG

Samstag, 30. November
18.00 Eucharistiefeier

Jahrzeit für Verena Blatter-Köpfli, Crescenzia
Valentini, Beat Johler, Martha Michel-Theiler,
Max Droll und Sophie Droll-Pfister

Sonntag, 1. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
10.30 Erste Adventmatinée

mit Kids und Teens aus unserer Pfarrei
11.15 Santa Messa italiana
19.00 Eucharistiefeier im Kapuzinerkloster

Dienstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver
07.00 Eucharistische Roratefeier

Anschliessend kleines Morgenessen 
im Josefsaal

Donnerstag, 5. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 6. Dezember – Herz-Jesu-Freitag
19.15 Eucharistiefeier mit eucharistischer Anbetung

Jahrzeit für Maria und François Simon-Luter-
nauer, Therese und Gotthilf Schmid-Bapst

20.00 Gebetskreis 
in der Kapelle des Altersheim St. Martin

Kollekten
Einzug
30. November/1. Dezember: 
Für die Universität Freiburg.
Ertrag
17. November:
Unwetterkatastrophe auf den Philippinen 
Fr. 1’779.35.
Ein herzliches Dankeschön!

Adventsfeier der Frauengemeinschaft
St. Martin vom 8. Dezember 
Am 8. Dezember, treffen wir uns um 

17 h 30 in der St. Martinskirche zur Advents-
andacht. Anschliessend findet im Josefsaal der
Benzen-Imbiss statt. Wir hoffen trotz des Advents-
marktes im Klostergarten viele Frauen begrüssen
zu dürfen. 

Für den Vorstand: Agostina Dinkel

Matinee-Konzert am Ersten Adventsonntag
Schon über zwei Jahrzehnte erklingen sie in der
Oltner St. Martinskirche: die Matinee-Konzerte
während der Adventzeit. Zum Start in die dies-
jährige Saison, am Sonntag, 1. Dezember, um
10 h 30, präsentieren Kinder und Jugendliche
aus unserer Pfarrei ein buntes Programm, mit
Saxophon, Horn, Flöte und, und, und . . .  
Ein wahrer Stil-Mix erwartet die Zuhörenden:
Poppige Sounds, aber auch Barock und roman-
tische Klänge laden ein zu einem besinnlichen,
frohen Advent-Beginn.
Das rund halbstündige Konzert findet im Chor-
raum der St. Martinskirche statt!
Kollekte beim Ausgang.

Einzug des Samichlaus
Am Samstag, 30. November, findet in Olten 

die feierliche Begrüssung des Samichlaus statt. 
Bischof Samichlaus zieht mit seinem Gefolge 
vom Säliwald her in die Stadt ein und kommt um
16 h 30 zur St. Marienkirche, wo ihn Gross und
Klein mit ihren Glocken und Glöcklein erwarten.
Der Samichlaus hält eine kurze Ansprache. Dann
folgt die Bildergeschichte «Wach auf, Siebenschlä-
fer! Sankt Nikolaus ist da!». 

Kinder und Erwachsene geleiten den Sami-
chlaus und sein Gefolge über die Holzbrücke in 
die Altstadt. Der Oltner Kinder- und Jugendchor 
gestaltet den Spätnachmittag mit seinen Liedern
und Versen. Mitglieder der Chlausenzunft Eger-
kingen und Wangen verschönern den Zug auch die-
ses Jahr mit ihren prächtigen Iffelen und Treicheln. 

Nach einem kurzen Halt vor der Stadtkirche
wird der Samichlauszug gegen 17 h 30 feierlich
von den Glocken der St. Martinskirche willkom-
men geheissen. 

Minis und P. Josef Bründler geleiten den Sami-
chlaus zu seiner Inthronisation vor den Altar. 
Nach dem St. Nikolaus-Segen sind alle im Josef-
saal ganz herzlich zur Bescherung mit Nüssen,
Mandarinen und warmem Tee eingeladen. Die 
Kinder können dem Samichlaus ihre Verse vor-
tragen. Anschliessend zieht sich der Samichlaus
zurück, um sich auf die Hausbesuche vorzube-
reiten. 

Der Samichlaus besucht die Familien vom 5. 
bis 7. Dezember. 

Informationen sind beim Pfarreisekretariat erhält-
lich: 062 212 62 41. Jung und Alt wünschen ein
frohes Samichlaus-Fest und freuen sich auf ein
zahlreiches Mitfeiern. 

St. Nikolausgruppe Olten, 
«Chile mit Chind»-Team, 

Kinderchor Olten, 
Pfarreiteam St. Martin

Zum Samichlaus-Einzug

Samstag, 30. November, 16 h 30: 
Empfang in der St. Marienkirche

Geleit mit Kindern und Erwachsenen 
durch die Altstadt. 

Halt vor der Stadtkirche.

17 h 30 Willkommen 
in der St. Martinskirche.
Bescherung im Josefsaal.

4. Mittagstisch für Alleinstehende
Am Mittwoch, 4. Dezember, ab 11 h 30 findet 
der 4. Mittagstisch für verwitwete und allein-
stehende Personen im Restaurant Kolping statt. 
Anmeldung unter Tel. 062 212 24 27. 
Kosten: Fr. 10.–.

Am Sonntag, 10. November 2013, feierte die 
St. Martinsbruderschaft Olten das 72. Bruder-
schaftsfest. Unter der Leitung von Josef Bisig 
sang der Kirchenchor festliche Musik der franzö-
sischen Komponisten Charles Gounod, Théodore
Dubois, César Frank und Alexandre Guilman, 
begleitet von den beiden Orgeln. Herr Professor 
Dr. Markus Ries, Ordinarius für Kirchengeschichte
an der Theologischen Fakultät und Prorektor der
Universität Luzern, hielt als kirchlicher Ehrengast
die Festpredigt. Darin befasste er sich mit der 
Mantelteilung des jungen Martin von Tours. Der
Soldat Martin war nach einem langen Ritt vor 
den Toren der Stadt Amiens immer noch wachsam
und handelte ohne zu zögern, als er seinen Mantel
teilte und die eine Hälfte einem frierenden Bettler
gab. Auf unsere Zeit übertragen zog Professor Ries
die Parallelen zum Piloten, der am 15. Januar 2009
auf dem Hudson River landete und so einen 
Absturz verhinderte. 18’000 Flugstunden Erfah-
rung und seine Wachsamkeit trugen dazu bei, dass
innert drei Minuten eine grosse Katastrophe ver-
hindert werden konnte.

Ansehnliches Ergebnis bei der Mantelspende 
Im Anschluss an den Gottesdienst war die Fest-
gemeinde zu einem Apéro im Bibliotheksaal ein-

geladen. Im Josefsaal konnte Obmann Dr. Markus
Liechti knapp hundert Martinsbrüder, Gesellen,
Gesellenanwärter und Gäste begrüssen. Als welt-
licher Ehrengast war Regierungsrat Roland Fürst
anwesend. Er blickte in seiner Festansprache auf
seine ersten 100 Tage als neu gewählter Regie-
rungsrat zurück. Er verglich diese ersten 100 Tage
mit der zweijährigen Gesellenzeit der Bruder-
schaft. Er lobte die guten Satzungen, die wie die
Kantonsverfassung die Leitplanken der Bruder-
schaft setzten. Nun ist für ihn die Schonfrist vor-
bei, wie bei den neu ernannten Brüdern nach der
Gesellenzeit. 

Der Obmann der Martinsbruderschaft konnte
mit Curt Amend, Renzo Cervi, Hanspeter Lutz und
Christian Maurer vier neue Gesellen aufnehmen.
Klaus Kaiser, Andreas Stöckli und Alban Würgler
hatten ihre Gesellenzeit beendet und wurden zu
Martinsbrüdern ernannt.

Die Mantelspende ergab mit 9’867 Franken ein
ansehnliches Ergebnis. Die katholische Sozial- und
Beratungsstelle wird vor Weihnachten wiederum
bedürftigen Mitmenschen eine Freude bereiten
können.

Jörg Oegerli, Statthalter

72. Bruderschaftsfest der St. Martinsbruderschaft Olten

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

     

Am Donnerstag, 5. Dezember, um 14.30 h
im Josefsaal St. Martin

laden wir herzlich zum gemütlichen 
Fyrobe-Nachmittag ein.

Euer Fyrobe-Team
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ERSTER ADVENTSONNTAG

Samstag, 30. November
16.30 Aussendfeier des St. Nikolaus

in der Marienkirche
Anschliessend zieht man mit dem St. Nikolaus
und seinen Schmutzlis zur Martinskiche

Sonntag, 1. Dezember 
10.45 Eucharistiefeier 
19.00 Eucharistiefeier in der Klosterkirche

Die Kollekte
Wie immer wird am Ersten Adventsonntag die 
Hochschulkollekte für die Universität Freiburg
eingezogen. 

Mittwoch, 4. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier, 

anschliessend Kaffee im Pfarrsaal

Donnerstag, 5. Dezember
07.00 Rorate-Gottesdienst,

anschliessend Zmorge im Pfarrsaal

Freitag, 6. Dezember – Herz-Jesu-Freitag
14.00 Rosenkranzgebet 

in der Marienkapelle
18.30 Eucharistiefeier

Jahresgedächtnis für Maria und Antonio Bel-
trame-Del Favero und Tochter Marianna Bel-
trame; Ivan Roza-Amherd; Heinz Born; Heidi
Bühler-Bossard und Erika Bosshard-Allemann;
Lina Bühler-Schibli; Anna und Hans Schenker-
Rothmund; Elisabeth und Josef Peyer-Wirz;
Hubert von Arx-Mühlethaler

Pfarramt: Engelbergstr. 25, 4600 Olten, Tel. 062 287 23 11
pfarramt@st-marien-olten.ch
www.st-marien-olten.ch

Gemeindeleiter: Peter Fromm und Bruder Josef Bründler
Sekretariat: Stella Lehmann-Pensabene, 

Maria von Däniken-Gübeli

Katechese: Mechtild Storz-Fromm, Tel. 062 287 23 13
storz-fromm@st-marien-olten.ch

Sozial- und Cornelia Dinh-Sommer, Tel. 062 287 23 14 
Beratungsdienst: sozialdienst.katholten@st-marien-olten.ch
Jugendarbeit: Hansjörg Fischer, Tel. 062 212 41 47

jugendarbeit.katholten@st-marien-olten.ch

Wichtige Termine 
30. 11. Adventskranzbinden

St. Nikolaus-Aussendung 
03. 12. 1. Dienstagmittagstisch im Advent
05. 12. Roratefeier
5. – 8. 12. Adventsmarkt im Kloster
06. 12. Stunde der Begegnung im Pfarrsaal
10. 12. 2. Dienstagmittagstisch im Advent

Samstag, 30. November, von 13.30 – 16.00 Uhr
im Pfarrsaal von St. Marien

Mitbringen sollten Sie einen Strohkranz nach
Ihrer Wahl, 4 Kerzen, Gartenschere.
Kosten: Fr. 8.– für Tannenzweige, Draht ect.
Dieser Nachmittag ist eine schöne Gelegenheit,
sich auf den Advent einzustimmen, Menschen
aus dem Quartier zu begegnen, eine Tasse Kaf-
fee/Tee zu trinken. Man kann auch kommen,
ohne etwas zu basteln! Gerne nehmen wir aus
Ihrem Garten schöne Efeu-, Buchs- und andere
Koniferenzweige entgegen.

Rosenkranzgebet 
Täglich von Montag bis zum Freitag in den Winter-
monaten um 16.00 Uhr in der Kapelle der Marien-
kirche.

In den Monaten Dezember und Januar findet am
Herz-Jesu-Freitag keine eucharistische Andacht
in der Ecce-Homo-Kapelle statt. 

Das Rosenkranzgebet wird am Herz-Jesu-Freitag,
6. Dezember, um 16.00 Uhr in der Kapelle von
St. Marien gehalten.

In Gemeinschaft Adventskränze binden

Weihnachtsmusical
Die Proben beginnen am Samstag, 30. November,
um 10.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Marien, Engel-
bergstrasse 25.

St. Nikolaus-Aussendung
am Samstag, 30. November 

16.30 Uhr: Start vor der Marienkirche 

Wir begleiten den Samichlaus mit Glocken-
geläut durch die Stadt zur Stadtkirche und dann 
zur St. Martinskirche. 
Bitte Glocke mitnehmen.
Alle sind in den Josef- bzw. Bibliotheksaal ein-
geladen, wo die Kinder dem Samichlaus Versli
vortragen können und von ihm beschenkt wer-
den.
Herzlich laden ein: 
Kinder- und Jugendchor
St. Nikolaus-Gruppe Olten
Pfarreien St. Marien und St. Martin 
Christkatholische Kirchgemeinde
Der Samichlaus besucht am 
5., 6. und 7. Dezember die Familien.

Infos sind bei den Pfarrämtern erhältlich:
Pfarramt St. Marien 062 287 23 11
Pfarramt St. Martin 062 212 62 41
oder im Internet unter www.nikolausolten.ch

Rorate-Gottesdienste 
Am 5. Dezember sind alle
SchülerInnen, Eltern und alle,
die den Tag in besinnlicher
Weise beginnen möchten, herz-
lich zur ersten Roratefeier in
diesem Advent eingeladen. 
Frau Bernadette Rickenbacher wird mit Schul-
klassen aus Starrkirch-Wil diese Wortgottesfeier
gestalten.
Anschliessend gibt es im Pfarrsaal für alle ein
Zmorgen. Herzliche Einladung an alle.

Verstorben ist 
• am 6. November im 90. Lebensjahr Frau Maria

Kneubühler Näf, zuletzt wohnhaft imWohn- und
Pflegeheim Brunnematt in Wangen.

• am 16. November mit 82 Jahren Frau Loni
Krause-Moll, zuletzt wohnhaft gewesen im 
Altersheim Ruttigen. 

• Der Trauergottesdienst fand am 28. November
auf dem Friedhof Meisenhard statt.

• am 20. November mit 78 Jahren Herr Marcel
Hayoz, wohnhaft gewesen Im Meierhof. 

• Die Trauerfeier fand am 27. November auf dem
Friedhof Meisenhard statt.

• am 21. November im 86. Lebensjahr Frau Frieda
Fluri, wohnhaft gewesen an der Rosengasse.
Die Beisetzung fand am 29. November auf dem
Friedhof Meisenhard statt.

Der Herr schenke unseren verstorbenen Pfarrei-
angehörigen die ewige Ruhe in Gottes grossem
Frieden.

Willkomme, liebe Samichlaus . . .

Die Ministranten verkaufen Adventskränze
und Adventsgestecke
Wir MinistrantInnen von St.Marien binden wie-
der Adventskränze und Gestecke auf den Ersten
Advent hin und verkaufen diese am Samstag,
30. November, zwischen 11.00 und 17.00 Uhr
im Pfarreizentrum und am Sonntag, 1. Dezem-
ber, nach dem Gottesdienst in der Kirche. Nach
Wunsch werden sie auch nach Hause geliefert. 
Der Gewinn geht in die Lagerkasse für das
nächste Sommerlager.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Christoph Boss 
und das Leitungsteam der Minis

Dienstagmittagstisch im Advent
Im Advent laden uns die Frauen vom Dienstag-
mittagstisch gleich zwei Mal ein, um uns mit einem
feinen Essen zu überraschen. 
Der Mittagstisch im Advent ist am 3. Dezember
und am 10. Dezember. Alle sind herzlich eingela-
den! Monika Zaugg und Team

Zweite Sternsingerprobe
Am Dienstag, 3. Dezember, kom-
men alle SternsingerInnen und
ihre LeiterInnen von 17.30 bis
19.30 Uhr zusammen zur Sing-
probe mit Bernie Müller.
Wir freuen uns auf viele Sänge-
rinnen und Sänger!

Bei dieser Probe werden auch die Gruppen ein-
geteilt und die Gewänder ausgesucht. Darum ist 
es wichtig, dass alle Kinder und Jugendlichen an
diesem Abend anwesend sind.

Christliche Solidarität im Alter
Am Herz-Jesu-Freitag trifft sich wie fast immer
die Gruppe der Solidarität im Alter um 19.30 Uhr
im Pfarrsaal. An diesem Samichlausenabend, 
6. Dezember, lassen wir uns überraschen von . . .

Auch dieses Jahr waren die Strickstuben-Frauen
wieder sehr fleissig!
Nach Rumänien durften wir senden:
71 grosse Wolldecken 200 Paar Herrensocken
127 Kinderwolldecken 125 Paar Kindersocken
151 Kinderpullis u. Jäckli 80 Paar Bébéfinkli
Zusätzlich wurden viele Mützen, Schals, Hand-
schuhe, Bettsocken und div. andere kleine Sachen
gestrickt und gehäkelt.
Ein ganz herzliches «Vergelts Gott» allen, die zu
diesem schönem Ergebnis beigetragen haben. Ein
grosses Dankschön geht besonders an alle Stricke-
rinnen und Häcklerinnen. Gerne hoffe ich auch
nächstes Jahr auf ihre Unterstützung. 
Mit dankbaren Grüssen Martha Metternich
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Trimbach Pfarramt: Kirchfeldstrasse 42,
Tel. 062 293 22 20
Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.00–11.30 Uhr
Sekretariat: Denise Gerster, rktrimbach@ bluewin.ch
Homepage: www.sanktmauritius.ch

Pater Paul Rotzetter, priesterliche Dienste, Tel. 079 209 12 17
Gemeindeleitung ad interim:
Diakon Marek Sowulewski, Tel. 076 579 05 56
rktrimbach.marek@bluewin.ch

Erster Adventsonntag 
Wir nehmen nochmals ein Opfer zugunsten der leid-
geprüften Menschen auf den Philippinen auf und 
danken herzlich für Ihre Spende. 

Samstag, 30. November  
17.40 Die Kinder besammeln sich vor der 

Kirche und holen den St. Nikolaus ab. 
18.00 Familiengottesdienst/Eucharistiefeier,

mitgestaltet von der Sunntigsfiirgruppe, dem
Piccolochor und den Kindern der 4. Klasse.
Anschliessend Treffen mit dem St. Nikolaus in
der Mauritiusstube

Sonntag, 1. Dezember   
10.30 Pfarreigottesdienst/Eucharistiefeier 

Montag, 2. Dezember 
14.00 Rosenkranzgebet in der Bruderklausenkapelle 

Mittwoch, 4. Dezember    
06.30 Roratemesse,

mitgestaltet von der Frauengemeinschaft, 
anschliessend Morgenessen in der Mauritius-
stube

Freitag, 6. Dezember – Herz-Jesu-Freitag  
10.00 Eucharistiefeier im Pflegeheim Oasis 

Zweiter Adventsonntag
Opfer: Brücke – le pont
Samstag, 7. Dezember 
18.00 Vorabendgottesdienst/Eucharistiefeier   

Dreissigster für Peter Bösiger, Rösli Laube-
Bösch
Jahrzeit für Elas und Josef Grolimund-Häfliger,
Richard Lötscher-Zimmermann, Beat Vögtli-
Meier

VORANZEIGE

Adventanlass Religionsunterricht 4. Klasse 
am Montag, 2. Dezember, 16.30 – 19.00 Uhr
in der Mauritiusstube.

Religionsunterricht 2. Sek B/K
Die Jugendlichen treffen sich am Dienstag, 3. De-
zember, 08.00 – 17.10 Uhr im ref. Johannessaal.

Zyt ha fürenand – ässe mitenand 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Mittag-
essen am Dienstag, 3. Dezember, ab 11.30 Uhr
im ref. Johannessaal.

Rorate-Gottesdienst 
Mittwoch, 4. Dezember, 06.30 Uhr
Alle Pfarreiangehörigen sind herzlich zur Rorate-
messe in die Mauritiuskirche eingeladen. 
Der Gottesdienst wird von der Frauengemeinschaft
mitgestaltet. Anschliessend an den Gottesdienst
wird in der Mauritiusstube ein gemeinsames Mor-
genessen serviert.   

Adventanlass der Erstkommunikanten
Freitag, 6. Dezember, 17.30 – 19.30 Uhr 
in der Mauritiusstube.

     
 
  Herzlich willkommen zum 
   
 

  Familiengottesdienst 
  !"#$%&'#()$*+(#,-&.("/0 
 

     Samstag, 30. November 2013 
     

Besammlung der Kinder:  17.40 Uhr vor der Kirche  
  Die Kinder nehmen wenn möglich eine Laterne 
  mit. Wir holen gemeinsam den Samichlaus ab. 
 
                   Gottesdienstbeginn 18.00 Uhr 

Mitgestaltet durch Kinder der 4. Klasse und 
musikalisch umrahmt durch den Piccolochor  

 
 
 
 
 
 

 
Nach dem Gottesdienst laden wir alle herzlich ein, um ein Chausevärsli 
aufzusagen und einen Punsch zu trinken. 
 
     das Vorbereitungsteam  
     Dagmar Kaleta, Alexandra Mosimann, 
     Petra Pfefferli, Rita Eng, Anita Meyer 
     und Franziska Steggerda 

KAB-Benzenjasset
Unser taditioneller Ben-
zenjassest findet statt am
Freitag, 6. Dezember, ab
19.30 Uhr im Pfarreisaal
Kirchfeldstr. 42. Alle Jassfreunde,

die gerne einen gemütlichen Jassabend verbringen
möchten, sind herzlich eingeladen. 

Trimbacher Adventskalender 2013
Folgende Teilnehmer laden
herzlich zum Adventskalen-
dertag ein und freuen sich auf
Ihren Besuch:  

1. 12. Ursula und Kurt Lüthi
Chollerweg 38 14.00 – 20.00 Uhr

2. 12. Ina u. Heinz Niedermann-von Woyski
Hegibergstr. 111 14.00 – 20.00 Uhr

3. 12. Fam. Lutz-Kieser
Freie Strasse 14 14.00 – 20.00 Uhr

4. 12. Sandra und Sabina Stürmlin 
Sascha Strauss
Hägelerstr. 1 14.00 – 20.00 Uhr

5. 12. ECCO Coiffeur Team
Baslerstr. 68 18.00 – 20.00 Uhr

6. 12. Spitex 
Längmattstr. 20 10.00 – 15.00 Uhr

7. 12. Fam. Maya Gmür
Einschlagweg 43 14.00 – 19.00 Uhr

Zehn Pfarreiratsmitglieder 
und der 11 «unterwegs»

Kennen Sie schon das Gedicht?

«Zehn kleine Christen
sich ihres Glaubens freun,
doch einem gefiel die Predigt nicht,
da waren's nur noch neun.
Neun kleine Christen hatten alles gut gemacht, 
der eine hat die Lust verloren, 
da waren�s nur noch acht. (. . . )

Drei kleine Christen
waren noch immer dabei,
doch einer fand die Schar zu klein,
da waren's nur noch zwei.
Zwei kleine Christen � ein Anfang? 
Jedoch Nein, der eine hat den Mut verloren, 
der andre war allein.
Ein kleiner Christ,
ach der erscheint so klein,
wenn auch die Neune laufen gehen,
Gott lässt ihn nicht allein.

Ein kleiner Christ, 
holt einen Freund herbei, 
sie glaubten Gott ist da, 
da waren's wieder zwei.

Zwei kleine Christen . . . »

So war es auch bei uns. Die Wenigen gaben nicht
auf. In kurzer Zeit konnten sie neue Mitglieder 
gewinnen. Heute ist der Pfarreirat fast vollständig.
Wir warten nur noch auf eine Person aus Ifenthal. 
Wir freuen uns sowohl über den Dienstältesten als
auch über die Neuen, über die Visionäre und Prag-
matiker. 

Chronologisch nach «Dienstjahren» sind das:
Brodbeck Heinrich, Basler Mirjana, Bloch Rita,
von Büren Barbara, Baumgartner Ulrike, Böschen-
stein Monika, Neth  Dieter, Nalkara Peter, Kirmi-
zitas Severine, Stenko Katarina.

Wie der neue Pfarreirat ihre Aufgaben wahrnimmt,
das konnten wir auf dem Beispiel des eindrucks-
vollen Pfarreifestes anlässlich der Einweihung der
Bruderklausenkapelle am 20. September 2013 er-
fahren. 
Herzlichen Dank für Euer Engagement!

Marek Sowulewski

der Ministranten

Samstag, 7. Dezember, 
von 08.00 – 12.00 Uhr
beim Chäppeli 

Zu den selbstgemachten Kuchen und dem 
Gebäck wird heisser Kaffee und Punsch ange-
boten. Die Ministranten danken herzlich für
Ihren Besuch und ihre Unterstützung. Sie wer-
den mit dem eingenommenen Geld ihre fast
leere Lager-/Aktivitätenkasse ein wenig auf-
stocken.

Herzliche Einladung zum ökum. Gottesdienst für
Klein und Gross am Samstag, 7. Dezember, um
17.00 Uhr in der ref. Johanneskirche.
Thema: «Am Samichlaus sis Eseli».

«Chile mit Chind»

Begegnung mit den Kirchenräten des Pfarrverban-
des Wisen � Hauenstein/Ifenthal � Trimbach.

Pfarreirat als Gastgeber am 15. November



Anderssprachige Gottesdienste

Gemeindeleiter ad interim: Diakon Marek Sowulewski, Tel. 076 579 05 56
Priesterliche Dienste: Pater Paul Rotzetter, Tel. 079 209 12 17
Sakristan: Arthur Strub, Tel. 062 293 23 82
Pfarrblatt: Verena Studer, Tel. 079 339 30 45

verena.m.studer@bluewin.ch
Kirchgemeindepräsidentin: Bernadette Renggli, Tel. 062 293 28 13

Ifenthal-Hauenstein

Sonntag, 1. Dezember – Erster Advent
09.15 Pfarrgottesdienst in Wisen 

VORANZEIGE
Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Advent
09.15 Pfarrgottesdienst in Ifenthal

Sonntag, 1. Dezember – Erster Advent
09.15 Pfarrgottesdienst

Jahrzeit für Annemarie Egger-Bitterli, Marie
und Erwin Bitterli-Christ
Diözesanes Kirchenopfer für die Gesamt-
schweizerischen Verpflichtungen des Bischofs

VORANZEIGE
Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Advent
09.15 Pfarrgottesdienst in Ifenthal

SANTE MESSE

Sabato 30. 11.:
Ore 19.00 Messa a Dulliken.

Domenica 1. 12.:
Ore 09.00 Messa a Schönenwerd. 
Ore 11.15 Messa a St. Martin Olten.

Wisen Gemeindeleiter ad interim: Diakon Marek Sowulewski, Tel. 076 579 05 56
Priesterliche Dienste: Pater Paul Rotzetter, Tel. 079 209 12 17
Kirchgemeindepräsidentin: Tel. 062 293 52 43

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Lunedì 2. 12.: 
Ore 20.00 St. Marien: Preghiera del gruppo RnS. 
Ore 20.15 Schönenwerd: Preghiera del gruppo RnS.

Giovedì 5. 12.: 
Ore 19.30 Bibliotheksaal St. Martin: 
Breve riflessione e preghiera d’avvento.
Ore 20.00 Prove di canto.

Venerdì 6. 12.:
Ore 20.00 St. Marien: Gruppo giovani.

Santa Missa na Capela Heiliggeist:
Quando: aos sábados, Horário: às 18 h 00

Encontro do Grupo de Oração (Pastoral Brasileira):
Sempre no último domingo do mês das 14 h 00 às 
17 h 00, com Estudo Bíblico

Local:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten

Contacto: 
Aurélia Arcanjo Helfer, Secretária da Missão, 
pastoral.br@kathbern.ch 
Tel. 031 307 14 19 

Atividades da Missão em Olten: 
Escola da Fé, Estudo Bíblico 
Momento de Oração / CINECATÓLICA

Quando:
Jeweils 2. Freitag des Monats von 19.00 � 20.30
Sempre na 2a. sexta-feira do mês das 19.00 � 20.30
Jeweils letzter Sonntag des Monats von 14.30 � 17.00
Sempre no último domingo do mês das 14.30 � 17.00
Local:
Kapuzinerkloster, Klosterplatz 8, 4600 Olten
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Misión Catolica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5001 Aarau, Tel. 062 824 65 19, 
mcle@ag.kath.ch; www.misióncatolicaaargau.ch

Santa Misa en español: 
primer y tercer domingo de cada mes, 17.00 h, 
en Iglesia Santa Maria, Engelbergstr. 25, 4600 Olten

Vietnamesen-Seelsorge: 
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39. Jeden
letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat April) um
15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO 
P. Simun Sito Coric, Reiserstrasse 83, 4600 Olten, 
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern: 
Jeden Sonntag um 11.30 Uhr in der Pfarrkirche Dulliken.

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão: Pe.Pietro Cerantola, cs
Alpeneggstrasse 5, 3012 Bern, Tel. 031 307 14 19
pepedrocs@hotmail.com, www.kathbern/missaocatolica

ˇ ˇ

In questo tempo di Avvento, auguriamo 
a tutta la comunità una buona prepara-
zione ad accogliere Gesù nei nostri cuori
per una vita migliore.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Hausmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

Todengedenken
Am 19. November hat Gott der Herr Hermann 
Felder-Galliker 90-jährig zu sich gerufen. 
Wir werden den treuen, fröhlichen und aufgestell-
ten Kirchgänger vermissen und wünschen ihm den
ewigen Frieden.

Erstkommunionvorbereitung
Die Kinder treffen sich zum Adventsanlass am
Donnerstag, 5. Dezember, um 17.30 Uhr in Wisen.

Übernahme der pfarreiamtlichen Tätigkeit 
durch Claudia Küpfert, Wisen
Seit anfangs Juli 2013 habe ich die Verantwortung
über das kath. Pfarramt Wisen von Frau Brigitte
Winkel übernommen. Zu meinen Haupttätigkeiten
zählen u.a das Betreuen der Pfarreikartei (Adres-
sen, Zuzüge, Wegzüge), der Pfarreibücher und der
dafür notwendigen Dokumente (Ehedokumente,
Taufscheine, Jahrzeit-Stiftungen).
Informationen bezüglich eines Todesfalles können
bei Paula Christ, Hauptstrasse 62, Wisen, Telefon
062 293 23 87, eingeholt werden.

Weitere Anliegen sind an folgende E-Mail Adresse
zu richten: pfarramt.wisen@bluewin.ch

Zur gleichen Zeit wurde ich vom Kirchenrat zur
Kirchenschreiberin gewählt. Ich freue mich, für die

Frauengemeinschaft Ifenthal-Hauenstein
Senioren-Adventsfeier

am Donnerstag, 5. Dezember, 
um 14.00 Uhr im Pfarreiheim
Ifenthal.
Wir laden alle Seniorinnen und
Senioren herzlich ein.

Warten 
ist ein 
freudevolles
Ding,
wenn über
ihm
der Schein 
der Hoffnung 
liegt.
Friedrich 
von Bodelsschwingh

Zum Weihnachts-Märet 
lädt der Kirchenchor zusammen mit
den Märetleuten, am Samstag, 14.
Dezember, ab 11.00 Uhr beim und
im Feuerwehrmagazin Hauenstein
ein. 

Die Sängerinnen und Sänger freuen sich auf viele
Besucher.

Katholiken in Wisen tätig zu sein und danke für das
Vertrauen.

Hauptberuflich bin ich bei der Missionsprokura der
Schweizer Kapuziner in Olten tätig, wobei ich 
für den Kartenverlag (Kondolenz-, Neutrale- und
Spruchkarten) zuständig bin. 
Allfällige Kartenbestellungen können an 
www.kapuziner.ch/kartenverlag gerichtet werden. 

Beim Schriftenstand in der Kirche sind die aktuel-
len Flyer des Kartenverlages für eine schriftliche
Bestellung aufgelegt. 
Ebenso bin ich bemüht, den Schriftenstand mit 
aktuellen Broschüren zu ergänzen und auszutau-
schen. 
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Wangen Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen
Tel. 062 212 50 00, Fax 062 212 20 27
Leitung:  pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat:  kathpfarramt.wangen@bluewin.ch 

Diakon:         Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat:   Frau Edith Mühlematter
                    Mo, Fr           13.30 – 17.00 Uhr
                    Di, Mi, Do     08.00 – 11.30 /13.30 – 17.00 Uhr

ZUR LITURGIE

Samstag, 30. November 
16.15 – 16.45 Gelegenheit zu persönlicher Aussprache
17.00 Gottesdienst (***Winterzeit)
Kollekte: Für die Universität Freiburg

Sonntag, 1. Dezember – Erster Adventssonntag 
08.00 Gottesdienst in der Kapelle Bethlehem
10.00 Gottesdienst 

mit Taufe von Robin Frey und Seraina Kissling
11.00 Taufe von Kevin Mutti

Montag, 2. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier im Marienheim

Dienstag, 3. Dezember
06.00 Erster Rorate-Gottesdienst 

mit anschliessendem Frühstück
10.00 Gottesdienst im Altersheim Brunnematt

Mittwoch, 4. Dezember
09.30 Gottesdienst im Marienheim

Donnerstag, 5. Dezember
08.45 Rosenkranz
09.15 Adventsfeier der FMG in der Kirche

Freitag, 6. Dezember 
19.00 Gottesdienst mit Anbetung

Jahrzeit für Alice und Josef Schenker, Walter
Müller, Louise Frey, Otto und Marta Müller-
Husy, Alois und Olga Mathys-Meierhans, 
Otto und Josefine Kissling-Husi, Lina Rötheli, 
Johann Anton Wirth-Straumann, Vikar Josef
Winiger, Maria Josefa Winiger-Kurmann

Samstag, 7. Dezember 
16.15 – 16.45 Gelegenheit zu persönlicher Aussprache
17.00 Eucharistiefeier (***Winterzeit)

Jahrzeit für Robert Studer-Nussbaumer,
anschliessend Glühweinverkauf 
der Ministranten

Sonntag, 8. Dezember
Zweiter Adventssonntag 
10.00 Eucharistiefeier 

ZUR PFARREIARBEIT

Auch dieses Jahr möchten wir gemeinsam einen
Weihnachtsmarkt besuchen.
Mit mehr als 320 Marktständen ist Bremgarten
einer der grössten und schönsten Weihnachts-
märkte der Schweiz.
In den Gassen der Altstadt wird Kunsthandwerk
angeboten und ein stimmungsvolles Lichtermeer
sowie feine Weihnachtsdüfte laden zum Verweilen
ein.

Datum:  Donnerstag, 5. Dezember 

Abfahrt: 12.15 Uhr Bahnhof Wangen 
(Wir fahren mit einem Car 
der Born Reisen). 

Rückkehr: ca. 20.00 Uhr

Kosten: Fr. 28.– für Carfahrt

Anmeldung bis: 28. November 
an Helen Gmür 
Tel. 062 212 50 07 oder 
e-gmuer@bluewin.ch

Wir freuen uns auf eure Anmeldung.

Carola und Helen

Kath. Frauen- und Müttergemeinschaft
Wangen bei Olten

Weihnachtsfeier im Pfarreiheim
Mittwoch, 11. Dezember, 14.00 Uhr 
Auch dieses Jahr treffen wir uns zur traditionellen
Weihnachtsfeier. Nebst festlichen Klängen und
einer besinnlichen Geschichte sind wiederum alle
zu einem feinen Zvieri eingeladen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Das Vorbereitungsteam

Rorate-Gottesdienst
Rorate lautet der Beginn einer
Antiphon in der katholischen
Liturgie. Der Text Rorate caeli
desuper «Tauet, Himmel, von
oben» stammt aus dem alt-
testamentlichen Buch Jesaja 
(Jes 45,8). 

Die Feier in der Morgenfrühe
(vor Aufgang des Lichtes,
gleichsam Christus als Licht

erwartend), gestaltet unter Einsatz von zahlreichen
Kerzen und häufig mit Stille und meditativen 
Elementen, könnte verstärkt auf die Adventszeit
einstimmen.

Rorate-Gottesdienste in unserer Pfarrei: 
Dienstag: 3./ 10./ 17. Dezember,
jeweils am Morgen um 06.00 Uhr. 

Anschliessend sind alle herzlich zu einem gemein-
samen Frühstück im Pfarreiheim eingeladen.

Adventsfeier

Donnerstag, 5. Dezember

Nach der Adventsfeier um
09.15 Uhr in der Kirche tref-
fen wir uns zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im

Café M, um gemeinsam die Adventszeit einzuläu-
ten. Alle sind herzlich willkommen.

Adventskonzert 2013

Orffgruppen Wangen b. Olten und Kinderchor
spielen das Singspiel:

Grosser Stern, was nun?

und weitere rassige oder 
besinnliche Stücke von 
Peter Schindler, 
Carus-Verlag, Stuttgart, 
unter der Leitung von Walter Grob 
und Christina Lerch

Wo: Katholische Kirche Wangen bei Olten

Wann: Sonntag, 1. Dezember, 17.00 Uhr

Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Totengedenken
Am 15. November nahmen wir Abschied
von Herrn Urs Husi, wohnhaft gewesen
in Olten. Herr Husi ist in seinem 63. Le-
bensjahr verstorben.

Wir wünschen ihm den ewigen Frieden.

Kath. Frauen- und Müttergemeinschaft
Wangen bei Olten

Gallusverein-Seniorenstamm
findet statt: Mittwoch, 4. Dezember, 14.00 Uhr 

im Café M.
Anlass: Benzen-Jass
Organisator: Peter Christ

Am Samstag, 7. Dezember, werden die Minileiter
und Leiterinnen nach dem Gottesdienst heissen
Glühwein anbieten. 
Der Erlös geht in die Minikasse für Reisen und 
andere Aktivitäten.
Kommt doch auch vorbei, wir freuen uns.

Die Minileiterinnen und -leiter

Glühweinverkauf 
der Ministranten

Mit jedem neuen Tag gehen wir auf Weihnachten
zu.
Wir warten, wir hoffen, wir bereiten uns vor.
Gott kommt in unsere Dunkelheit(en).
Die Lichter des Advent erinnern mich daran:
Gott löst immer wieder ein, was er versprochen
hat:
Die Finsternis ist nicht mehr finster . . .
Danke für dein Licht.

Zum Advent

«Die dem Herrn vertrauen,
schöpfen neue Kraft». 

Jes 40,31

Ministranten Wangen
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Hägendorf-Rickenbach
Röm.-kath. Pfarramt: 
Kirchplatz 3, 4614 Hägendorf 
Tel. 062 216 22 52, Fax 062 216 00 51
kath.pfarramt.haegendorf@bluewin.ch
Reservationen Pfarreizentrum: 
Tel. 079 323 17 87

Pfarradministrator:    Pfr. George Maramkandom
                                 Tel. 062 216 11 48
Sekretariat:                Ruth Geiser, Tel. 062 216 22 52
Öffnungszeiten:         Mo 14.00 – 16.00 Uhr, 
                                 Di 09.00 – 11.00/14.00 – 16.30 Uhr, 
                                 Do 09.00 – 11.00 Uhr

Gottesdienste: Samstag,17.30 Uhr 
Sonntag alternierend mit umliegenden Gemeinden; 
einmal 09.00 Uhr und einmal 10.30 Uhr

Sie finden die aktuell gültigen Gottesdienstzeiten auch im Internet unter:
http://www.egerkingen.ch/de/portrait/kirchen/roemischkatholisch
(im Text dann «Pfarrblatt Dekanat Buchsgau» anklicken)

Kollekte für die Universität Freiburg
Erster Adventssonntag
Samstag, 30. November
17.30 Eucharistiefeier, 

musikalisch umrahmt vom Kirchenchor
Erste Jahrzeit für Maria Fischer-Simeoni, Anna
Schibler-Kellerhals, Mark Maka 
Jahrzeit für Albert Studer-Studer, Marie Schel-
ling-Studer; Rosa und Anton Studer-Weber,
Margrith Hug-Studer, Erika Studer, Laura und
Walter Kissling-Kamber, Sonja und Paul Bor-
ner-Nützi, Lea und Otto Keller-Müller, Lina
Rauber-Hänggi
Gedächtnis für Rosalia Rauber-Probst

Sonntag, 1. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
11.00 Eucharisteiefeier in Rickenbach

Mittwoch, 4. Dezember
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 
18.30 Eucharistiefeier in Rickenbach

Donnerstag, 5. Dezember
09.00 Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
19.30 ökumen. Adventsfeier der Frauenvereine 

in der reformierten Kirche Hägendorf 

Freitag, 6. Dezember – Herz-Jesu-Freitag
18.15 Eucharistiefeier

Jahrzeit für Imre Csillag-Uhl

Samstag, 7. Dezember
17.30 Eucharistiefeier

Erste Jahrzeit für Magdalena Weber 
Jahrzeit für Alphons Belser-Walter

Egerkingen

Dienstag, 3. Dezember, 14.00 Uhr, im Pfarrei-
zentrum. 
Blutdruckmessen ab 13.30 Uhr.
Herzliche Einladung an die Seniorinnen!
Sie treffen sich zu ihrem gemütlichen Beisammen-
sein.

Anmeldung Sternsingen
Wir laden alle 3.-, 4.-, 5.- und 6.-Klässler aus 
Hägendorf und Rickenbach zum Sternsingen am
Sonntag, 5. Januar 2014, ein. Sternsinger unter-
wegs für Kinder in Not.
Sicher bist du dieses Jahr auch unter den Stern-
singern. Wir laden Dich zu zwei Proben ein:
1. Zusammentreffen: 

Samstag, 21. Dezember, 
von 09.30 bis ca.11.00 Uhr

2. Zusammentreffen:
Freitag, 3. Januar 2014, 
von 09.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr

Bei Fragen könnt ihr Euch direkt an das Pfarrei-
sekretariat, Tel. 062 216 22 52, wenden, oder Ihr
könnt Euch auch direkt per E-Mail anmelden an:
kath.pfarramt.haegendorf@bluewin.ch.
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme.

Das VorbereitungsteamErster Advent – ein Neubeginn   

Es ist kalt draussen, eine dünne Schneedecke liegt
auf dem Boden und aus den Wohnstuben dringt
Kerzenlicht auf die Strassen. Der Advent ist eine
stimmungsvolle Zeit. Der Advent bietet aber noch
mehr: Am ersten Adventssonntag beginnt das neue
Kirchenjahr. Es wurde von den Schweizer Bischö-
fen zum «Jahr der Berufungen» erklärt. Im kom-
menden Jahr sollen die kirchlichen Berufe den
Menschen nähergebracht werden.

. . . singt zum ersten Advent am Samstag, 30. No-
vember, im Gottesdienst die Messe breve No 7 
von Charles Gounod, dazu erklingen Adventslieder.

– Eine Mitte haben –

Donnerstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche Hägendorf.
Mit dem Thema «Eine Mitte haben» stimmen wir
uns auf die Adventszeit ein.
Es sind ALLE eingeladen, also Frauen und Män-
ner jeglicher Konfession.

Einladung zur ordentlichen

Kirchgemeindeversammlung
(Budgetgemeinde)

Dienstag, 10. Dezember 2013, 20.00 Uhr 
im Pfarreizentrum

Traktanden: 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung

vom 25. Juni 2013
3. Voranschlag 2014

3.1 Teilauflösung Vorfinanzierung Kirche 
von Fr. 175’000.00 und Übertrag auf 
neue Vorfinanzierung Pfarreizentrum

3.2 Investitionsrechnung
3.3 Laufende Rechnung
3.3 Festsetzung Steuerfuss 2014

4. Genehmigung Gemeindeordnung 2014
5. Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung
vom 25. Juni 2013 sowie der Voranschlag 2014
liegen im Pfarreisekretariat zur Einsichtnahme
auf.
Zur Versammlung sind alle stimmberechtigten
Mitglieder der Kirchgemeinde eingeladen.

Jubla Hägendorf-Rickenbach

Verkauf 
von Adventskränzen
und Kerzenziehen

Weihnachtsmarkt Hägendorf
Samstag, 30. November, 10.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 01. Dezember, 11.00 – 17.00 Uhr
auf dem Dorfplatz vor dem Coop.
Die Weihnachtszeit naht und schon bald steht un-
ser traditioneller Verkauf von selbstgemachten 
Adventskränzen vor der Tür. Diesen Anlass kön-
nen wir nur dank unseren treuen Kranzbinderinnen
und -bindern durchführen.
Dieses Jahr führen wir wiederum das beliebte 
Kerzenziehen durch.
Die Jubla Hägendorf-Rickenbach freut sich auf
Ihren Besuch und wünscht Ihnen eine schöne 
Adventszeit.

Das Jubla-Team

VORSCHAU:

Rorate-Gottesdienste
Am zweiten Adventssonntag, 8. Dezember:
Zentrale Eucharistiefeier um 07.00 Uhr
in der Pfarrkirche Hägendorf für Jung und Alt, 
mit anschliessendem Frühstück.
Am Dienstag, 10. Dezember, 06.30 Uhr:
Rorate-Gottesdienst der Frauengemeinschaft in
der Pfarrkirche Hägendorf mit anschliessendem
Frühstück.

Hoffnung 
für Flüchtlingskinder
in Malawi 
und weltweit

Ökumenische Adventsfeier



Gunzgen Pfarradministrator:   Andreas Gschwind, 
                                      Kappel

Sekretariat: Helena Lachmuth
                       Tel. 062 216 13 56
Bürozeiten:  Dienstag,  08.30 – 11.00 Uhr
                       Mittwoch, 17.00 – 19.00 Uhr

Pfarramt und Pfarreisekretariat:
Röm.-kath. Pfarramt, 
Kirchweg 12, 4617 Gunzgen
Tel. 062 216 13 56
st.katharina@bluewin.ch
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Sonntag, 1. Dezember
ERSTER ADVENTSSONNTAG
08.45 Eucharistiefeier

Es singt der Kirchenchor.
Die Kollekte ist bestimmt für die Universität
Freiburg i. Ue.

Anschliessend lädt der Pfarreirat zum 
Chilekaffee im Pfarreiheim ein.

Dienstag, 3. Dezember
10.00 Gebet am Tag

Donnerstag, 5. Dezember
18.30 Rosenkranz
19.00 Abendmesse

Jahrzeit für Reinhard Aerni-Baumann und
seine Eltern Viktor und Judith Aerni-Fürst;
Josef und Julia Spielmann-Schwaller

Samstag, 30. November
17.30 Eucharistiefeier in Boningen
17.30   Sonntigsfiir im Pfarrsaal in Kappel

Sonntag, 1. Dezember
ERSTER ADVENTSSONNTAG
08.45 Eucharistiefeier in Gunzgen
10.00 Sonntigsfiir auf der Empore in Boningen
10.15 Eucharistiefeier in Kappel

Die Kollekten sind bestimmt für die Universität
Freiburg i. Ue.

Dienstag, 3. Dezember
09.00 Eucharistiefeier in Boningen
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 4. Dezember – Barbaratag
10.15 Eucharistiefeier in Kappel 

Freitag, 6. Dezember
Herz-Jesu-Freitag
19.30 Eucharistiefeier in Kappel 

Jahrzeit für Marius Lack-Wyss
Anschliessend Anbetung

Kappel-Boningen Pfarradministrator:
Andreas Gschwind

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mittwoch 08.30 – 11.00 Uhr, Donnerstag 08.30 – 11.00 Uhr,
Frau Bernadette Schenker, Tel. 062 216 12 56 (in Kappel)
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr, Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
Frau Helena Lachmuth, Tel. 062 216 13 56 (in Gunzgen)

Röm.-kath. Pfarramt: 
Mittelgäustr.31, 4616 Kappel
Tel. 062 216 12 56
Fax 062 216 00 47
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Adventskränze
Auch in diesem Jahr basteln die Adventskranz-
Mamis der Ministranten wieder die beliebten 
Adventskränze, welche am 1. Dezember nach dem
Gottesdienst zum Verkauf angeboten werden. 
Vorbestellungen nimmt Claudia Tosato unter Tel.
079 281 38 35 gerne entgegen.

Zwerglitreff
Am Montag, 2. Dezember: 
Basteln
im Pfarreiheim ab 14.30 Uhr.

Seniorenvereinigung
Am Dienstag, 3. Dezember:
Rundwanderung in der Region
(Schlusswanderung der Wander-
gruppe). Anschliessend Jahres-
schlusshock im Pfarreiheim.
Jahresrückblick mit Bilder- und

Tonfilmschau des Wanderjahres 2013 und gemüt-
liches Beisammensein.

«Das Wunschzettelwunder»
Das Milchhüsli öffnet seine 
Adventsfenster jeweils an den
Vorabenden der vier Advents-
sonntage. 
Nach der Fensteröffnung sind
alle herzlich zu warmen Punsch
und feinem Gebäck eingeladen. 

Samstag, 30. November, um 18.30 Uhr umrahmt
mit musikalischen Klängen der MG Boningen.

Die Adventsgruppe Boningen

Ein Zauber lächelt aus der Ferne

Weiss sind die Dächer und die Zweige,
Das alte Jahr geht bald zur Neige.
Ein Zauber lächelt aus der Ferne

Und glänzen tun die ersten Sterne.
Ein helles Licht, das ewig brennt,
schickt uns den seligen Advent.

ADVENT – HYMNUS

Die Nacht läuft der Mitte zu;
Spring
WORT,
Geliebter,
Tau in den Haaren,
über die honigduftenden Berge
in deine Stadt.

Ihn suche ich,
den meine Seele liebt.
Aufstehn will ich,
denn er kommt
in seinen Garten.

Verbrannt ist die Welt, doch
komm,
WORT,
des Vaters,
schön ist sie dennoch,
sucht dich an allen Wächtern vorüber,
von Nach zu Nacht.

Ihn suche ich,
den meine Seele liebt.
Aufstehn will ich,
denn er kommt
in seinen Garten.

Komm, zeig uns dein Angesicht,
brich, 
WORT,
als Mensch aus,
brich aus der Kirche,
dass wir dich sichtbar
und wirklich umarmen in jedem Glied.

Ihn suche ich,
den meine Seele liebt.
Aufstehn will ich,
denn er kommt
in seinen Garten.

Silja Walter OSB

Adventskonzert Musikschule
Untergäu
Am Dienstag, 3. Dezember, fin-
det um 19.30 Uhr in der Kirche
Kappel das Adventskonzert der
Musikschule Untergäu statt. 
Herzliche Einladung!

Päckliaktion
Die christlichen Kinder der 6. Klasse
Kappel liessen sich im Religions-
unterricht von der Not der ärmsten 
in Osteuropa berühren. Spontan be-
schlossen sie, vor der Käsi einen Stand zu machen.
Am Samstag, 2. November, war es soweit: 
Trotz des unfreundlichen Wetters haben fast alle
Kinder mitgemacht. Sie haben mit ihren Eltern 
gebacken und diese Backwaren für eine freie
Spende angeboten. Wir haben den grossen Betrag
von Fr. 316.30 eingenommen. 
Zudem kam eine Familie mit 9 Päckli vorbei, die
sie dann direkt in die Kirche gebracht haben. Ich
konnte das Geld inzwischen dem Sozialdienst der
ref. Kirche Hägendorf übergeben. Es wird für den
Transport der Päckli verwendet.
Ich danke ganz besonders den Kindern und ihren
Familien, sowie allen Spendern und Spenderinnen
und Fam. Huber, dass wir den Stand aufstellen
durften. Ihr Kinder seid super! Danke! 

Eure Katechetin Theres Giger

Eine frohe und besinnliche Adventszeit!

Die Jahrzeiten von Reinhard Aerni-Baumann und
seine Eltern Viktor und Judith Aerni-Fürst und von
Josef und Julia Spielmann-Schwaller laufen dieses
Jahr aus.
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Obergösgen Röm.-kath. Pfarramt:       Kirchweg 2,4653 Obergösgen, Tel. 062 295 20 78, Fax 062 295 59 03      pfarramt.obergoesgen@bluewin.ch
Pfarreileitung:                   Vakant
Pastoralassistentin :          Sr. Hildegard Schallenberg, Tel. 062 295 06 78                                           schallenberg.h@bluewin.ch
Pfarrverantwortung:         Dekan Jürg Schmid, Niedergösgen;                                                                                                                    
Sekretariat:                       Iris Stoll, DI 13.30 – 16.30/FR 08.00 – 11.00 Uhr 

Winznau Röm.-kath. Pfarramt:        Kirchweg 1, 4652 Winznau, Tel. 062 295 39 28, Fax 062 295 17 52           www.kathwinznau.ch
Pastoralassistentin:           Maria Raab                                                                                                 maria.raab@kathwinznau.ch
Pfarrverantwortung:         Dekan Jürg Schmid, Niedergösgen
Sekretariat:                       DI 08.00 – 11.15 Uhr, DO 08.00 –11.15 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr          judith.kohler@kathwinznau.ch

Samstag, 30. November
17.00 Familiengottesdienst

zum Ersten Adventsfenster, 
vorbereitet von der Katechetin Monika Meier-
Weibel und der 1. und 2. Klasse 

Sonntag, 1. Dezember – Erster Advent
09.30 Wort- und Kommunionfeier

mit Sr. Hildegard, 
gesanglich umrahmt mit Adventsliedern von
Larissa und Ramona Biedermann
Dreissigster für Hilde Hilda Gmür-Biedermann
Jahrzeit für Rosa Biedermann-Erni
Kollekte: Universität Freiburg

Dienstag, 3. Dezember
06.30 Rorate-Gottesdienst

mit Sr. Hildegard, gestaltet von der 6. Klasse
und ihrer Katechetin Susi Frölicher.
Anschliessend lädt die Frauengemeinschaft
alle in die Unterkirche zum Zmorge ein.

Mittwoch, 4. Dezember
Kein Gottesdienst

Freitag, 6. Dezember – Herz-Jesu-Freitag
09.00 Eucharistiefeier mit Pfarrer J. Minh Van

VORANZEIGE
Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Advent
11.00 Wort- und Kommunionfeier mit Maria Raab

Sonntag, 1. Dezember
Erster Adventssonntag
11.00 Eucharistiefeier

mit Pfarrer Stefan Kemmler
Jahrzeit für Kurt Flückiger-Hürzeler
Kollekte für die Universität Freiburg

Dienstag, 3. Dezember
09.00 Rosenkranz

Mittwoch, 4. Dezember
06.30 Rorate-Feier

Donnerstag, 5. Dezember
Kein Gottesdienst

VORANZEIGE
Sonntag, 8. Dezember
Zweiter Adventssonntag
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Der Kirchenchor singt Lieder aus Lourdes aus
dem Buch «Singe, meine Seele» und wird 
begleitet von den Bläsern: Heinz Sinniger, 
Patrick Grob und Dominik Sinniger

Aufnahme der neuen Ministranten

Ministranten
Sonntag, 1. Dezember, 09.30 Uhr:
Aurora, Fabiana

Adventsfenster 2013
Die Tage werden kürzer und die
Abende, an denen man gemütlich
bei Kerzenlicht die Seele baumeln
lassen möchte, häufen sich. Wir
möchten das Dorf mit wundervol-
len Dekorationen bereichern und
allen Einwohnern die Möglichkeit

geben, sich bei einem Kaffee, Tee oder Punsch auf
die Weihnachtszeit einzustimmen. 

Folgende Familien laden Sie herzlich dazu ein:
So, 1. 12. Eng Carla und Bruno, Schachenstr. 46

15.00 – 18.00 Uhr, draussen
Mo, 2. 12. Staub Brigitte und René, 

Sonnhaldenstr. 7A
17.00 – 19.00 Uhr, draussen

Di, 3. 12. Häusler Lilo und Martin, 
Widackerring 3
15.00 – 18.00 Uhr, drinnen

Mi, 4. 12. Chlauseinzug vom Stöckenwald,
ab 18.00 Uhr, draussen

Do, 5. 12. Bitterli Rebekka und Mischa, 
Kleinfeldstr. 3
17.00 – 19.00 Uhr, draussen

Fr, 6. 12. Samichlaus (kein Fenster)
Sa, 7. 12. Meier Brigitte und Roland, 

Sonnhaldenstr. 5,
ab 17.00 Uhr, draussen 

Anlässe in der Advents- und Weihnachtszeit 
entnehmen Sie bitte dem Weihnachtsbrief, 
der diesem Pfarrblatt beiliegt.

Wir gratulieren:
Am 7. Dezember zum 70. Geburtstag
Frau Erna Dätwyler, Weiermattstr. 25.

10 Jahre BIFOLA
Das Jubiläum ist bereits Vergangenheit. Wir möch-
ten es jedoch nicht unterlassen, allen Helfern und
Helferinnen recht herzlich für die Unterstützung
beim Fest zu danken. Ebenso ein Vergelt’s Gott an
die Spender und Spenderinnen, denn wir dürfen
mit Freude verkünden, dass wir von der Kollekte
und dem Reinerlös total Fr. 1’908.25 an den Verein
BildungsFond Lateinamerika (Bifola) überweisen
konnten. Der Vorstand

Probe für das Weihnachtsspiel
am Samstag, 30. November, 10.00 – 11.30 Uhr.

Ministranten-Treffen
Unsere Minis treffen sich am Samstag, 30. Novem-
ber, von 09.00 – 12.00 Uhr im Pfarramt.

Einladung zur ordentlichen

Budget-Kirchgemeindeversammlung 

vom Donnerstag, 5. Dezember 2013, 
20.00 Uhr im Pfarrsaal

Traktanden:
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Erstellen von 7 Parkplätzen bei der Kirche

Kreditbegehren Fr. 32’000.–
4. Voranschlag 2014

a) Festsetzung Teuerung
b) Laufende Rechnung
c) Investitionsrechnung
d) Festsetzung Steuerfuss

5. Verschiedenes

Die Unterlagen zur Budgetversammlung können
während den Öffnungszeiten des Sekretariats
bezogen werden. Der Kirchgemeinderat freut
sich auf Ihre Teilnahme.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Winznau

Ministranten-Treffen
Wir treffen uns zu unserer ersten 
gemeinsamen Zusammenkunft am

Samstag, 30. November, von 13.30 – 16.30 Uhr
in der Unterkirche. Ich freue mich auf euch.

Maria Raab

Chlausenzunft Obergösgen
Die Chlausenzunft Obergösgen bietet
die Möglichkeit an, den Samichlaus
nach Hause einzuladen.

Besuchstage:
Mittwoch, 5. Dezember: im Dorf und Sandacher
Donnerstag, 6. Dezember: im Bollenfeld und
Schachen, jeweils ab 18.00 Uhr.
Kontakt: Frau Helen Kyburz, Tel. 062 295 32 78,
oder per email: h.kyburz@yetnet.ch 

Rorate-Gottesdienst/Morgenessen 
Am Mittwoch, 4. Dezember, feiern wir um 06.30
Uhr den ersten Rorate-Gottesdienst. Anschliessend
offeriert die FG ein gutes «Zmorge» im Pfarrsaal. 

Adventskonzert des Gospelchors sing2gether 
in diesem Jahr begleitet vom Gospelchor Allschwil.
Freitag, 29. November, 20.00 Uhr in der kath. Kir-
che Winznau, Eintritt: Kollekte.

Sidemätteli-Stubete Winznau 
Montag, 2. Dezember, um 14.30 Uhr im ref. Kirch-
gemeindehaus. Fahrdienst: 062 295 45 34.

Adventsfeier der Frauengemeinschaft
Einsiedelei St. Verena bei Solothurn
Dienstag, 10. Dezember

Treffpunkt: 15.45 Uhr beim Dorfplatz
Abfahrt: 16.00 Uhr mit Car
Ankunft: ca. 21.30 Uhr in Winznau
Fahrkosten: ca. Fr. 20.–
Einstimmung in den Advent
Wir fahren mit dem Car zur Einsiedelei. Dort 
werden wir von der Einsiedlerin Verena erwartet.
Sie wird uns die Einsiedelei etwas näherbringen!
Nachher werden wir in der Kapelle eine Andacht
feiern. Anschliessend gehen wir in ein Restaurant
und genehmigen uns einen Imbiss an der Wärme. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Euch! Anmeldung bei Regina
von Felten bis 30. Nov., Tel. 062 295 07 13, oder
regivonfelten@yetnet.ch

Frauengemeinschaft Winznau

Wir gratulieren
81 Jahre  Otto von Felten  30. 11.
80 Jahre  Esther Senn-Flückiger 5. 12.
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Niedergösgen Pfarramt:                             Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen       Tel. 062 849 05 64      pfarramt.niedergoesgen@bluewin.ch
                                                www.pfarrei-niedergoesgen.ch                 Fax 062 849 05 65
Priester:                                 Jürg Schmid                                                                               j-schmid@gmx.ch
Religionspädagogin RPI:   Denise Haas, Tel. Büro: 062 849 05 61, (079 218 25 92)              
Sekretärin:                            Judith Schär-Brander                                DI, MI und FR: 08.30 – 11.30 Uhr (079 756 15 02)  

Erlinsbach

Freitag, 29. November 
19.00 Eucharistiefeier

Samstag, 30. November
18.00 Eucharistiefeier  

Sonntag, 1. Dezember  
09.30 Eucharistiefeier

Freitag, 6. Dezember  
19.00 Eucharistiefeier

Samstag, 7. Dezember 
18.00 Eucharistiefeier  

Sonntag, 8. Dezember  
10.00 Eucharistiefeier

Patrozinium mit Kirchenchor

Freitag, 29. November
16.00 Rosenkranzgebet im Altersheim 
19.00 Erlinsbach Eucharistiefeier  

Samstag, 30. November   
09.30 Wortgottesdienst im Altersheim 

Sonntag, 1. Dezember – Erster Advent 
09.30 Eucharistiefeier

Familiengottesdienst,  
mitgestaltet von den Ministrantenleiter/innen
Dreissigster für Franz Fischer
Jahrzeit für Ivan Matijevic 
Kollekte für die Ministranten

17.00 Abendmusik zum ersten Advent 
mit dem Flötenensemble SCALINA

Dienstag, 3. Dezember
06.30 Rorate der FMG, 

anschliessend Zmorge im Pfarreiheim 

Freitag, 6. Dezember 
16.00 Rosenkranzgebet im Altersheim 
19.00 Erlinsbach Eucharistiefeier  

Samstag, 7. Dezember     
09.30 Eucharistiefeier im Altersheim 

Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Advent 
09.00 Fides-Totenehrung auf dem Friedhof 
09.30 Eucharistiefeier zum Abschluss 

der 175 Jahre-Feierlichkeiten, 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Jahrzeit für Gottfried Unterhofer-Gallo, Erwin
Spielmann-Peterhans, Rita Tschopp-Zimmerli, 
Magdalena Roth-Wagner, Marie Meier, Olga
und Josef Wyser-Nünlist 
Anschliessend Guetzliverkauf 
der Ministranten und 
Apéro im Mehrzweckraum 2 des Schlosshofes

09.30 Chinderfiir im Pfarreiheim 
16.00 Konzert des Kirchenchors 

zum Jubiläumsabschluss

Rorate-Gottesdienst
Am Dienstag, 3. Dezem-
ber, um 06.30 Uhr laden
wir alle, Gross und Klein,
Frauen und Männer, zur
Rorate in die Schloss-
kirche ein. Frauen der

FMG haben diese Feier zum Thema 
«Hl. Luzia, die Leuchtende» vorbereitet. 
Anschliessend sind alle herzlich zum Brunch im
Pfarreiheim eingeladen.

Vorstand FMG

Als perfekte Einstimmung in die nun kom-
mende Adventszeit findet im Rahmen des 175-
jährigen Jubiläums ein Konzert des Block-
flöten-Ensembles SCALINA in der Schloss-
kirche statt. Die Mitglieder von SCALINA
blicken auf über 20 Jahre gemeinsames Musi-
zieren zurück und sind nicht nur musikalisch
eng mit der Pfarrei verbunden. Für das Konzert
haben sie Adventsmusik der verschiedenen
Epochen und Stile vorbereitet, die sie auf ihren
kleinen, grösseren und auch ganz grossen, fas-
zinierenden Instrumenten aufführen werden. 
Herzliche Einladung!

Susanne Bucher, Kirchenmusikerin

Guetzliverkauf der Ministranten
Die Minileiter der Mini-
strantenschar Niedergös-
gen führen auch dieses
Jahr einen Guetzliverkauf
durch. Es werden zahl-
reiche Guetzlisorten, von

Mailänderli über Brögeli bis hin zu Orangentalern,
zum Verkauf angeboten.

Datum: Samstag, 7. Dezember, ab 09.00 Uhr
Ort: Raiffeisenbank Niedergösgen

VOI Niedergösgen

Datum: Sonntag, 8. Dezember, ab ca. 09.30 Uhr
(anschliessend Gottesdienst)

Ort: Kirchenplatz

Der Erlös wird unserer Kasse zu Gute kommen und
somit unser nächstes Miniweekend finanzieren.
Wir freuen uns auf viele Guetzliliebhaber!

Das Minileiterteam 

Leiter-Gottesdienst 
Von den Minileitern passend zur
Weihnachtszeit gestaltet. 
Wir laden Sie und Ihre ganze 
Familie herzlich ein, mit uns am

Sonntag, 1. Dezember, um 09.30 Uhr diesen
Gottesdienst zu feiern. Das Minileiterteam

Am Freitag, 6. Dezember, sind alle Minis zum 
traditionellen Chlaushock ins Pfarreiheim einge-
laden. 
Wir bieten euch an diesem Abend Spiel und Spass
und jede Menge Überraschungen.
Natürlich wird auch der Samichlaus kurz vor-
beischauen und eine Menge aus dem vergangen
Minijahr zu erzählen haben . . .
Zeit: 18.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!

Das Minileiterteam

Chinderfiir 
  !"#$%&'%&()&* 

   +%,#$%&'-(.%/*%&0 
 

  08. Dezember 2013 

  09.30h!!! (während des Fest-Gottesdienstes) 

  röm. 1kath. Pfarreiheim 

 

 

(Wir basteln Engel aus Märchenwolle!) 

 

         Kindergarten 1 3. Klasse 
 

Abendmusik 
zum 
Ersten Advent

Sonntag, 1. Dezember, 17.00 Uhr
in der 
Schlosskirche Niedergösgen

Blockflötenensemble SCALINA

Leitung: Susanne Bucher
Chorkonzert am zweiten Adventssonntag, 
8. Dezember, 16.00 Uhr, Schlosskirche
Im Jubiläumsjahr 2013 haben der Chor und die
ganze Pfarrei mit vielen verschiedenen Anlässen,
Konzerten und Workshops ihr 175-jähriges Beste-
hen gefeiert. 
Dieses Konzert bildet nun mit festlicher und 
besinnlicher Musik von J. S. Bach, G. F. Händel,
D. Buxtehude, C. Saint-Saëns u.a. den würdigen
Abschluss der Feierlichkeiten zum Jubiläum.
Begleitet wird der Chor von einem Streicher-
ensemble ad hoc und Roland Vogt am Klavier.
Herzliche Einladung!

Susanne Bucher, Kirchenmusikerin



15

Lostorf
Röm.-kath. Pfarramt:     Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf
                                            Tel. 062 298 11 32, Fax 062 298 33 20
Pfarrverantwortung:      Dekan Jürg Schmid, Niedergösgen
Sekretariat:                     Martina Gfeller und Ursula Binder
Koordination:                 Otto Herzig
Religionspädagogin:      Silvia Balmer

www.kath-kirche-lostorf.ch
pfarramtlostorf@bluewin.ch
j-schmid@gmx.ch
DI – FR  09.00 – 11.00 Uhr, Tel. 062 298 11 32
Gemeindeleitung: vakant
balmer.kalo@bluewin.ch, Tel. 062 298 01 13

Gemeindeleitung: Andrea-Maria Inauen Weber
pfarramt@pfarrei-stuesslingen.ch

Sekretariat: Iris Stoll-Meier, sekretariat@pfarrei-stuesslingen.ch

Pfarramt: 
Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen-Rohr
Tel. 062 298 31 55, Fax 062 298 31 71
www.pfarrei-stuesslingen.ch

Stüsslingen-Rohr

Samstag, 30. November
Vorabendgottesdienst 
zum Ersten Adventssonntag
18.00 Wort- und Kommunionfeier

Familiengottesdienst
mit Sr. Hildegard und Silvia Balmer
Opfer für die Universität Freiburg
Jahrzeit für Peter Portmann-Schlosser; Fridolin
Flury-Bloch; Josef und Theresia Birrer-Villiger;
Ruth Guldimann-Studer; Martin und Rosa Gul-
dimann-Peier

VORANZEIGE
Sonntag, 8. Dezember 
Zweiter Adventssonntag
09.30 Eucharistiefeier 

mit Pfr. Eugen Stierli 
Kollekte für die Nothilfe der Opfer des Taifuns
Haiyan
Jahrzeit für Hermann und Laura Annaheim-
Bitterli
Mitgestaltung durch den Kirchenchor

Mittwoch, 11. Dezember
06.30 Rorate-Familien-Lichtfeier 

mit Sr. Hildegard und Silvia Balmer, 
Musik des Flötenensembles «Rondo Allegro»
mit anschliessendem Zmorge

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
11.00 Eucharistiefeier

Predigtreihe: Schutzengel
Jahrzeit für Helen von Arx; Gertrud von Arx-
Eng; Josef und Marie von Arx-Eng; Gottlieb
und Rosa von Arx-Weber; Robert und Berta
von Arx-von Arx 
Opfer für die Universität Freiburg

17.00 Samichlaus-Auszug
Besammlung, Geschichte, Lieder und Versli 
in der Kirche
Rundgang durchs Dorf mit Geiselchlöpfen,
Glocken und Laternen
Bescherung beim Landbeck

Donnerstag, 5. Dezember 
Zum Herz-Jesu-Freitag
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier

Anschliessend Kaffeehöck im Pfarrsäli

20.00 ökumenisches Bibel-Teilen im Pfarreisäli

Familiengottesdienst
Samstag, 30. November, 18.00 Uhr

Herzliche Einladung
zum Familiengottes-
dienst am ersten Ad-
ventsabend. 
Wir begeben uns auf
eine Reise mit der
stummen Marie �
aber wohin wird der

Weg uns wohl führen? Unsere Religionspädagogin
Silvia Balmer und Sr. Hildegard heissen Gross und
Klein herzlich willkommen.

Chlaushock Frauenforum
Das Frauenforum trifft sich zum Chlaus-Hock am
Mittwoch, 4. Dezember, um 19.30 Uhr im Pfarreisäli.

Versöhnungsfeiern im Advent
Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr in Lostorf
Dienstag, 17. Dezember, 19.00 Uhr in Niedergösgen
Mittwoch, 18. Dezember, 19.00 Uhr in Obergösgen
Gestaltung: Andrea-Maria Inauen

Totengedenken
Jesus Christus, der Herr über Leben und Tod, hat
am 10. November Sophie Soland-Soland im 99.
Lebensjahr zu sich in die ewige Heimat gerufen.
Gott schenke den Angehörigen Trost in der Hoff-
nung auf ein Wiedersehen.

Sternstunde für Schulkinder
Zur Erinnerung: 
Die 5. und 6. Klasse trifft sich
am Samstag, 30. November,
von 09.30 – 11.30 Uhr 
im Sigristenhaus zur Stern-
stunde.
Alle sollen ein Konfiglas mit-

bringen! Wir basteln damit viele farbige Lichter.

Kollekte für die Universität Freiburg
Die Kollekte am ersten Adventssonntag dient der
Stiftung Pro Universitate Friburgensi zur Finanzie-
rung des Schwerpunkts «Ethik» an allen Fakultäten
an der Universität Freiburg.
Das interdisziplinäre Institut für Ethik und Men-
schenrechte hat sich 2013 entschieden, einen neuen
Schwerpunkt in Forschung und Lehre zum Thema
«Älterwerden, Ethik und Rechte» zu setzten. In
einer sich schnell verändernden Gesellschaft ist es
wichtig, dass ältere Menschen nicht nur als Bela-
stung, sondern als Mitglieder der Gesellschaft
anerkannt werden.

Adventsfeier 
der Frauen- und Müttergemeinschaft
Mittwoch, 11. Dezember, um 19.30 Uhr

Wir beginnen unsere Adventsfeier mit einem Got-
tesdienst in der Kirche. Dazu möchten wir die
ganze Gemeinde recht herzlich einladen. 
Anschliessend trifft sich die Frauen- und Mütter-
gemeinschaft im Sigristenhaus zum gemütlichen
Beisammensein und zu einem kleinen Imbiss. 
Wir bitten um Anmeldung bis am Freitag, 
6. Dezember, bei Käthi Haueter, 062 298 11 89/
079 464 24 64 oder Rita Manser, 062 298 11 76/
078 765 11 76
Wir freuen uns auf eine besinnliche und gemütliche
Feier mit vielen Frauen.

Der Vorstand FMG

Stüsslinger Dorf-Adventskalender
So, 1. 12., 08.30 – 11.30 Uhr: 
IG Dorfladen, beim Dorfladen sowie 
17.30 – 18.45 Uhr: Landfrauen, beim Landbeck
Mo, 2. 12.
N. und R. Stauffer, Bachstrasse 2
Di, 3. 12., 19.00 – 20.00 Uhr:
M. und J. Soland, Schafmattstrasse 35, Rohr
Mi, 4. 12., 14.00 – 15.00 / 19.00 – 20,00 Uhr: 
Ch. und M. Wyrsch, Hüttenmattweg 89, Rohr
Do, 5. 12., 18.00 – 19.00 Uhr 
R. und S. Wyss, Gärbetweg 1a
Fr, 6. 12., 19.00 – 20.00 Uhr
E. + R. Jetzer, Haupstrasse 56
Sa, 7. 12., 14.00 – 15.00 / 19.00 – 20.00 Uhr
B. und S. Eng, Tannackerring 14

Dorf-Adventskalender und Weihnachtsbrief
Bitte beachten Sie das Flugblatt zum Dorfadvents-
kalender und den beigefügten Weihnachtsbrief zu
den Anlässen in der Advents- und Weihnachtszeit. 

Rorate-Familien-Lichtfeier
Mittwoch, 11. Dezember, 06.30 Uhr
Die Lichtfeier wird mitgestaltet vom
Flötenensemble «Rondo Allegro».

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Frauen-
und Müttergemeinschaft alle zum gemeinsamen 
gemütlichen Zmorge im Sigristenhaus ein.

Konzert in unserer Kirche
Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr
Winterkonzert des Collegium Musicum Coelli-
cense. Das Streichorchester aus Kölliken führt
unter der Leitung von Matthias Sager Musik von
G. P. Telemann, J. Dowland, J. S. Bach und J. Pa-
chelbel auf. Eintritt frei � Kollekte.

Jahresschlussfeier des Pfarreirates
Freitag, 29. November, 20.00 Uhr im Sigristenhaus
Der Pfarreirat pflegt seit vielen Jahren in der 
Adventszeit die Tradition, für die zahlreichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im kirchlichen Dienst
eine Jahresschlussfeier zu organisieren. 
Viele Menschen in unserer Pfarrei tragen zu einem
vielseitigen und lebendigen Gemeindeleben bei.
Genau diesen Menschen gehört unser Dank. 
In dieser Feier möchten wir zusammen unsere 
Gemeinschaft pflegen und Rückschau halten, aber
auch einen kurzen Blick in die Zukunft wagen. Der
genannte Personenkreis hat dazu eine persönliche
Einladung erhalten.
Der Pfarreirat freut sich, an diesem Abend viele
Mitarbeiter zu begrüssen, um mit ihnen einen 
gemütlichen Abend zu verbringen.

VORANZEIGEN:

Ökum. Gesprächsgruppe zur Bibel
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Wir treffen uns am Freitag, 6. Dezember,

20.00 Uhr im Martinskeller (Pfarrhaus). 
Wir sind eine offene Gesprächsgruppe und laden
alle Interessierten herzlich ein. Die Abende sind 
jeweils in sich abgeschlossen. Der Einstieg ist
daher jederzeit möglich.

Sonntag, 8. Dezember
Zweiter Adventssonntag
Hochfest Maria Empfängnis
11.00 Wort- und Kommunionfeier
12.00 Weihnachtsessen für SeniorInnen 

im ref. Kirchgemeindehaus
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Dulliken
Röm.-kath. Pfarramt:        Bahnhofstr. 44, 4657 Dulliken, Tel. 062 295 35 70, Fax 062 295 64 20       www.st-wendelin-dulliken.ch 
                                                                                                                                                               
Pfarradministrator:         Josef Schenker, Tel. 062 295 40 25                                                             josef.schenker@bluewin.ch
Seelsorgemitarbeiterin:    Christa Niederöst, Tel. 062 295 56 87                                                        c.niederoest@bluewin.ch
Sekretariat:                         Verena Studer, Therese Imsand, Tel. 062 295 35 70                                   pfarramt.dulliken@bluewin.ch
Öffnungszeiten:                 MO bis FR 08.00 – 11.30 Uhr, MO und DO 13.30 – 17.00 Uhr

Erster Adventssonntag
Universitätsopfer

Samstag, 30. November 
16.00 Kroatische Tauffeier
17.30 Eucharistiefeier 

mit Segnung des Adventskranzes 
und Ministrantenaufnahme. 
Dreissigster für Walter Moll-Spielmann
Erste Jahrzeit für Frieda Marzohl-Bärtschi
Jahrzeit für Arthur Marzohl-Bärtschi; Theodor
und Emma Hagmann-Hagmann und Robert
Bläsi-Hagmann; Elisabeth und Hans Lusten-
berger-Kilchmann; Eduard und Marie Bohrer-
Strub; Lydia und Adolf Arnold-Schenker; Otto
und Marie Füeg-Krieg; Lilly Henzmann-Schaad,
Werner und Mina Meier-Ramel, Peter Schen-
ker-Gubler

19.00 Italienischer Gottesdienst

Sonntag, 1. Dezember 
Kein Gottesdienst um 09.45 Uhr 
11.30 Kroatengottesdienst

Montag, 2. Dezember
19.00 Rosenkranz

Dienstag, 3. Dezember
09.30 Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

(röm.-kath.)

Mittwoch, 4. Dezember 
06.30 Rorate-Gottesdienst,

anschliessend Frühstück (s. Mitteilungen)
Freitag, 6. Dezember
17.15 Auszug St. Nikolaus aus der Kirche

VORANZEIGE
Samstag, 7. Dezember
Keine Eucharistiefeier um 17.30 Uhr

Sonntag, 8. Dezember
09.45 Eucharistiefeier
09.45 Sonntagsfeier für die 1. und 2. Klasse

VORANZEIGEN

 

Adventszeit 
Advent, vom lateinischen «Adventus», bedeutet
die Ankunft des Herrn. Der Advent ist sowohl Vor-
bereitungszeit auf Weihnachten mit dem Gedächt-
nis der Geburt Christi als auch Erwartung der 
endzeitlichen Ankunft des Herrn und somit eine
Zeit hingebender und freudiger Erwartung. Es ent-
fällt das Gloria, damit der Gesang der Engel an
Weihnachten wie etwas Neues erklingt, nicht aber
das Halleluja und das Te Deum. Es lassen sich zwei
Phasen des Advents unterscheiden: Die Tage vom
17. bis 24. Dezember sind besonders intensiv auf
das Geburtsfest des Herrn ausgerichtet, während
die vorausliegenden Tage mehr das eschatologische
Kommen des Herrn berücksichtigen. In der ersten
Phase ist in den Schriftlesungen der Prophet Jesaja
führend und die Gestalt Johannes des Täufers,
während die Woche vor Weihnachten die neutesta-
mentlichen Ereignisse vor Christi Geburt bedenkt.

Ministrantenaufnahme 
vom 30. November 
Wir freuen uns, dass zwei Mädchen und
drei Knaben, welche im April die Erst-

kommunion gefeiert haben, bereit sind, den Dienst
als Ministrant/In am Altar zu übernehmen. 

Folgende fünf Kinder können wir im Pfarreigottes-
dienst in die Ministrantenschar aufnehmen: 
Baur Jonas, Keller Noemi, Lovric Ivan, Moham-
med Victoria, Napoli Mattia.
Wir wünschen ihnen viel Freude und danken für
ihre Bereitschaft. 

Christa Niederöst

Wege des Advents
Es sind lange Wege der Sehnsucht,

die uns einladen
in das Geheimnis

des verborgenen Gottes.
Es sind mühsame Wege

der Erwartung und des Wartens,
die uns tiefer hineinführen

in das Wunder
der Menschwerdung Gottes.

Es sind harte Wege
durch die Wüste unseres Herzens,

die wir für den bereiten,
der uns

in seinem Erbarmen entgegenkommt.

Paul Weismantel, Einen Augenblick für mich. 
365 biblische Impulse Tag für Tag 

Mit dem ersten Adventssonntag 
beginnt das neue Kirchenjahr und damit die 
Adventszeit, die Vorbereitungszeit auf die weih-
nächtlichen Hochfeste mit ihrem Gedächtnis des
ersten Kommens des Gottessohnes zu den Men-
schen. In der Eucharistiefeier vom Samstagabend
werden wir den Adventskranz segnen.

Konzert bei  

«Messe de Minuit pour Noël» 

Kirchenchor Dulliken 
Stephanie Bühlmann, Sopran 
Claudia Küpfert, Sopran 
Urs Weibel, Altus 
Achim Glatz, Tenor 
Soon-Kee Woo, Bass 
Barockensemble 
Ulrika Mészáros, Leitung 

So, 8. Dezember 2013 

Vorverkauf ab 11. November 2013 
Buchhandlung Klosterplatz, Olten  
Abendkasse  
Eintritt Erwachsene Fr. 25.- 
Jugendliche bis 16 Jahre Fr. 10.- 

Vorweihnächtliches 

Kerzenlicht 

17 Uhr, Kath. Kirche Dulliken 

Marc-Antoine Charpentier (1634-1704) 

«Wachet auf, ruft uns die Stimme» 
Auszüge aus  der Kantate BWV 140 von J.S. Bach (1685-1750) 

«In dulci jubilo» Choral 
Michael Praetorius (1571-1621) 

Adventsaktion Kinderspital Bethlehem
Nach den Gottesdiensten vom Wochenende
werden für die Kinder von Bethlehem Schoko-
lade-Herzen zum Preis von Fr. 1.– verkauft.
Diese Herzanhänger sind gut geeignet als Tisch-
dekorationen, Christbaumschmuck usw. 
Mit dem Kauf der Herzen zugunsten des Kin-
derspitals unterstützen Sie ein Kinderhilfswerk,
das in einer exponierten Gegend seit Jahren
Grosses leistet. Die Herzanhänger können wäh-
rend der Bürozeit auch im Pfarreisekretariat 
gekauft werden. Herzlichen Dank.

Rorate-Gottesdienste
feiern wir zweimal im Advent.
Die erste Roratemesse vom 4. De-
zember um 06.30 Uhr wird von
den Katechetinnen mit den Schü-
lern der 3. – 4. Klasse zum Thema
«Heute leuchten alle Sterne»
gestaltet. Nachher ist Gelegenheit zum gemein-
samen Frühstück im Pfarrsaal. 
Wir laden Schülerinnen, Schüler und Erwachsene
dazu recht herzlich ein.

VORANZEIGE: Der zweite Rorate-Gottesdienst
findet am Mittwoch, 11. Dezember, um 06.05 Uhr
statt und wird von den Firmlingen vorbereitet.

Die Krankenkommunion
wird am Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember, von Pfar-
rer Josef Schenker nach Absprache überbracht.

Kath. Frauenverein Dulliken
Am Freitagabend, 13. Dezember, um 19.00 Uhr
findet unsere Adventsfeier mit anschliessendem
gemütlichem Beisammensein statt.

St. Nikolaus in der Wendelinskirche
Am Freitag, 6. Dezember, um 17.15
Uhr besucht St. Nikolaus die kath.
Kirche.
Dabei werden Kinder herzlich einge-

laden, in der Kirche ihre Verse, Lieder oder auch
ein Flötenspiel dem Samichlaus vorzutragen. 
Alle sind dazu herzlich eingeladen.

Weitere Termine in der Adventszeit 
Sonntagsfeier 
für die Kinder der 1. und 2. Kl. ist am Sonntag,
8. Dezember, um 09.45 Uhr im Pfarreizentrum;

Zweiter Rorate-Gottesdienst: 
Mittwoch, 11. Dezember, um 06.05 Uhr; 
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Sekretariat: Marianne Bolliger 
rksekretariat@bluewin.ch

Bürozeiten: Mo 08.30 – 11.30 und Di 13.30 – 16.00 Uhr

Pfarramt und Sekretariat: Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
Tel. 062 849 10 33
Fax 062 849 01 37

Pfarradministrator: Wieslaw Reglinski
pfarramt.grbach@bluewin.ch

Gretzenbach

Diakon/Pfarreileiter: Rade JozicPfarramt: 
Josefstrasse 3, 4658 Däniken
Telefon/Fax 062 291 13 05
kath.daeniken@bluewin.ch

Däniken

Samstag, 30. November  1. Advent
18.00 Wortgottesdienst mit dem Kirchenchor

und Pfarrer Wieslaw Reglinski
JZ für Johanna Grütter-Benz

Dienstag, 3. Dezember
19.15 Gebetsgruppe
Donnerstag, 5. Dezember
08.30 Werktagsgottesdienst
18.00 Chlausaussenden
Sonntag, 8. Dezember  2. Advent
10.15 Wortgottesdienst mit Diakon Rade Josic
Kollekte
vom 30. November ist bestimmt für die Universität
Freiburg. Herzlichen Dank.

Samstag, 30. November
18.00 ökum. HGU-Adventsgottesdienst 

mit der 1. und der 2. Klasse in der ref. Kirche 
Sonntag, 1. Dezember – Erster Advent
10.15 Eucharistiefeier

Kollekte: Universität Freiburg
Mittwoch, 4. Dezember
06.30 Rorate-Gottesdienst, 

anschliessend gemeinsames Morgenessen 
Freitag, 6. Dezember
17.30 Rosenkranzgebet
Samstag, 7. Dezember
18.00 Abendrorate – Vorabendgottesdienst

Drittklässler gestalten die Adventsfeier mit.
Danach sind wir zu Warmgetränken und Zopf
herzlich eingeladen.

Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Advent
17.00 Adventskonzert in der ref. Kirche 

Ökumen. Chorgemeinschaft Däniken

Rorate-Lichtfeier im Advent
Die Adventszeit lädt ein zum Bereitsein für

den kommenden Erlöser. Am Mittwoch, 4. Dezem-
ber, um 06.30 Uhr feiern wir die Rorate.
Anschliessend lädt der Frauenforumsvorstand zum
herrlichen-duftenden Frühstück im Pfarrsaal ein.

Senioren-Adventsfeier
Liebe Senioren, herzliche Einladung zur ökumen.
Adventsfeier, am Mittwoch, 4. Dezember, um
14.30 Uhr im Pfarrsaal. Bei Kerzenlicht und feier-
licher Musik werden wir einen fröhlich-besinn-

lichen Nachmittag verbringen. Es würde uns
freuen, wenn möglichst viele zu diesem besinnlich,
frohen Nachmittag kämen!

Das Senioren-Team

Seniorenmittagstisch
Am Donnerstag, 5. Dezember, um 12.00 Uhr sind
alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich zum
gemeinsamen Mittagessen im Pfarrsaal eingeladen. 

Wachet und betet
Der Advent ist die Zeit, in der wir Christen uns 
bewusst werden, dass unser Dasein hier auf Erden
begrenzt ist und dass wir ausblicken dürfen nach
dem, was wir Erlösung nennen.
Der 1. Adventsonntag lädt uns ein, unser Leben
einmal neu zu betrachten, und zwar – aus dem
Blickwinkel eines möglichen baldigen Endes: un-
seres Lebens oder der Welt. Es geht nicht darum,
Ängste zu schüren oder mit dem Gericht zu drohen.
Es geht schlechthin um die Wachsamkeit: «Seht
euch also vor, und bleibt wach! Denn ihr wisst
nicht, wann die Zeit da ist». Denn selig sind wir,
wenn der Herr uns wachend findet. 

Pfr. Wieslaw Reglinski

Chlausaussenden  
Alle Kinder und viele Erwachsene sind am Don-
nerstag, 5. Dezember um 18 Uhr zu einer kleinen
Feier in die Kirche eingeladen. Dort besucht uns
auch der Samichlaus. Draussen auf dem Kirchplatz
möchte er gerne eure Verslein oder Lieder hören.
Und vielleicht hat ja Schmutzli wieder kleine
Überraschungen für euch in seinem Sack. Kommt
vorbei!

Dr Samichlaus chunnt!
Die Anmeldungen für den Besuch des St. Nikolaus
(am 6. oder 7. Dezember) müssen bis spätestens
Montag, 2. Dezember 18 Uhr im Pfarrhaus abge-
geben werden. Der Flyer liegt in der Kirche auf
oder direkt runterladen auf:
http://www.fewi.ch/chlausengruppe-gretzenbach

Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Gretzenbach-Däniken

EINLADUNG zur 
Budget-Kirchgemeindeversammlung 
vom Mittwoch, 11. Dezember 2013

um 20 Uhr, im Pfarrsaal in Däniken

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Belagserneuerung Kirchweg/Parkplatz Ost,

Kreditbewilligung
3. Grabarbeiten für Gasleitung, 

Kreditbewilligung
4. Antrag Umgestaltung Kirche Gretzenbach,

Ausführung 2015
5. Änderung DGO
6. Genehmigung des Voranschlages 2014
7. Kenntnisnahme vom Finanzplan 2014 – 2020
8. Verabschiedungen und Ehrungen
9. Verschiedenes
Die Anträge liegen während der gesetzlich vor-
geschriebenen Frist bei der Verwalterin Beatrice
Schenker, Prüssstrasse 4, Däniken und bei der
Kirchgemeindeschreiberin Pascale Zumstein,
Sängetelstrasse 5, Gretzenbach, zur Einsicht-
nahme auf. Die gedruckten Voranschläge kön-
nen ebenfalls bei obengenannten Personen be-
zogen werden. 
Herzlichen Dank für das Interesse und Erschei-
nen. 

Der Kirchgemeinderat
Gebetsgruppe
Wir treffen uns am Dienstag, 3. November um
19.15 Uhr in der Kirche.

VORANZEIGE

Frauenforum Däniken – Adventsfeier
Freitag, 13. Dezember, um 19.30 Uhr 

im Pfarrsaal. Allen Vereinsmitgliedern wie auch
Nichtmitgliedern und Sympathisantinnen unseres
Vereins ein herzliches Willkommen zu unserer Ad-
ventsfeier. Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung
bis So, 8. Dez., bei Frau Amstutz, 062 291 11 80,
oder Frau Schneeberger, 062 291 30 05.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Gretzenbach-Däniken

Einladung zur 

Budet-Kirchgemeindeversammlung 
vom Mittwoch, 11. Dezember 2013, um 20.00 Uhr

im Pfarrsaal in Däniken

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Belagserneuerung Kirchweg/Parkplatz Ost, 

Kreditbewilligung
3. Grabarbeiten für Gasleitung, Kreditbewilligung
4. Antrag Umgestaltung Kirche Gretzenbach, 

Ausführung 2015
5. Änderung DGO
6. Genehmigung des Voranschlages 2014
7. Kenntnisnahme vom Finanzplan 2014 – 2020
8. Verabschiedungen und Ehrungen
9. Verschiedenes
Die Anträge liegen während der gesetzlich vorgeschrie-
benen Frist bei der Verwalterin Beatrice Schenker, Prüss-
strasse 4, Däniken, und bei der Kirchgemeindeschreiberin
Pascale Zumstein, Sängetelstrasse 5, Gretzenbach, zur
Einsichtnahme auf. Die gedruckten Voranschläge kön-
nen ebenfalls bei obengenannten Personen bezogen wer-
den. Herzlichen Dank für das Interesse und Erscheinen.

Der Kirchgemeinderat

 

  
  Vom 1. Dez. 2013  -   6. Jan. 2014 

öffnen sich folgende Adventsfenster zum Bewundern: 
 
 

  Fenster-Nr. Familien   Strasse                              
   
  1. Dez.        Yvonne u. Werner Vogel-Hohler   Feldstrasse 4 
  2. Dez. Nicole u. Urs Seiler-Martin    Hagnaustrasse 12 
  3. Dez.  Magdalena u. Patrice Bagréaux-Fricker   Feldstrasse 13 
  4. Dez.  Erna Meier    Niederhardstrasse 17 
  5. Dez.  Sej Gzim    Aarefeldstrasse 1 
  6. Dez.  Evelin u. Torsten Lüscher-Gloor   Niederhardstrasse 3 
  7. Dez.  Doris u. Sarah Wingeier-Ruppnig   Feldstrasse 15 
  8. Dez.  Nina u. Rolf Klafski   Schachenstrasse 9 
  9. Dez.  Eléonore Pongratz   Feldstrasse 17 
10. Dez.  Ruth u. Adrian Bader-Marty   Langackerstrasse 19 
11. Dez.  Claudia u. Rolf Muntwyler-Giger   Langackerstrasse 1 
12. Dez.  Sandra u. Hubert Barrer-Büttiker   Langackerstrasse 5 
13. Dez.  Esther u. Kurt Gugger-Meier   Mühleweg 14 
14. Dez.  Karin u. Patrik Jezter-Eugster   Schachenstrasse 1 
15. Dez.  Helena u. Kurt Kessler-Roth   Niederhardstrasse 15 
16. Dez.  Miriam u. Marcel Dopple bei  Bemü   Aarefeldstrasse 19 
17. Dez.  Monique u. Rolf Schranz-Rossé   Niederhardstrasse 6 
18. Dez.  Karin Litterio, Body Factory   Aarefeldstrassse 19 
19. Dez.  Fabienne Härdi u. Natascha Zubler   Schachenstrasse 9 
20. Dez.  Patricia u. Edwin Suter-Horisberger   Mühleweg 18 
21. Dez.  Ida u. Peter Schneeberger   Langackerstrasse 3 
22. Dez.  Romana u. Markus Gall-Leimgruber   Langackerstrasse 10 
23. Dez.  Susanne u. Andreas Stier-Dössegger   Hagnaustrasse 10 
24. Dez.  Philip u. Thabea Schenker Werfeli   Schachenstrasse 29 
 

Zum gemeinsamen Adventsrundgang ist die Bevölkerung herzlich eingeladen: 
 
Wir treffen uns am Donnerstag, 19.Dez. 2013, 19.00 Uhr an der Feldstrasse 4, vor dem Haus 
der Familie Vogel-Hohler  (Adventsfenster Nr.1). 
 
Das anschliessende Adventssingen der SchülerInnen der Schule Däniken findet an der 
Schachenstrasse 29, bei Philip u. Thabea Schenker  Werfeli, statt.  
 
Nach dem Singen sind alle herzlich zu Tee und Lebkuchen eingeladen! Für den grossen Hunger 
gibt es auch wieder feine Bratwürste vom Grill. 
 
Wir freuen uns auf eine stimmungsvolle Adventszeit! 
 
Ihr Adventsfenster-Team 
 
Martina Bondt, Edgar Rölli und Kathrin Schenker 
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Seelsorgerin: Beatrix von Arx-Ingold
Privat: Sonnenrainstrasse 35b, 4562 Biberist

Tel. 032 672 25 27 / bona_i@solnet.ch
Bürostunden: Fr 09.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung
* Weitere wichtige Informationen unter Pfarrei Schönenwerd*

Pfarramt St. Josef: 
Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
Tel. 079 307 75 00Walterswil

Samstag, 30. November
16.30 Rosenkranzgebet

Sonntag, 1. Dezember
ERSTER ADVENTSSONNTAG
09.00 Italienergottesdienst
10.15 Wortgottesdienst mit Peter Kessler

Jz. für Rosemarie Eichler-Krebs
Jz. für Ralf Grütter
Jz. für Urs Schmid-Hutchisson
Orgel: K. Deutschmann

Kollekte: Für die Universität Freiburg

Freitag, 6. Dezember
09.30 Wortgottesdienst mit Christa Niederöst 

im Haus im Park
19.30 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

Jz. für Ida und Urs Huber-Colombo
Jz. für Josef Huber-Schärli, seine Eltern Josef
und Karoline Huber-Studer und für Otto Huber,
Eppenberg
Jz. für Ruth und Hugo Schenker-Hartmann
Jz. für Herbert und Veronika Danner-Küpfer
Jz. für Mario und Amalia Binaghi-Quintarelli,
Sohn Marco und Tochter Gaby Quirici-Binaghi 
Jz. für Hans Gruber-Pöll und Tochter Eva Gruber 
Jz. für Friedrich und Frieda Mundwiler-Meier

Samstag, 7. Dezember
16.30 Rosenkranzgebet

MITTEILUNGEN

Sonntag, 1. Dezember – Erster Advent
09.00 Familiengottesdienst 

mit der ‹Gschichtedechi› 
Nach der weihnächtlichen Geschichte, 
ökumen. Chinderfiir in der Pfarrstube
Jahrzeit für Alois von Arx-Jäggi, Anton Wicki-
Ernst, Hugo Jäggi-Heim
Die Kollekte ist für den Adventsweg bestimmt.

Donnerstag, 5. Dezember
18.30 Chlausaussenden

Gemeindeleiter ad interim:
Peter Kessler, Tel. 062 849 15 51, peterkessler@bluewin.ch
Mitarbeitender Priester mit Pfarrverantwortung:
Wieslaw Reglinski, Pfarradministrator Gretzenbach

Pfarramt:
Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd, Tel. 062 849 11 77
rk-pfarramt@bluewin.ch
Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr
Sekretariat: Monika Häfliger, Silvia Rötheli

Schönenwerd

JAHRZEITEN
Bitte beachten Sie, dass die nächsten 
Mittwoch-Jahrzeiten wie folgt gehalten
werden:

Mittwoch, 29. Januar 2014 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Römisch-Kath. Kirchgemeinde Walterswil
Einladung zur ordentlichen

Budget-Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 10. Dezember 2013, 

um 20.00 Uhr in der Pfarrstube
Traktanden:
1.  Protokoll vom 28. August 2013          
2.  Voranschlag 2014
3.  Steuerfuss 2014  22%
4.  Verschiedenes
Zu dieser Budgetversammlung sind alle Pfarrei-
mitglieder herzlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Kerzenziehen

Am Mittwoch, 4. Dezember, 
von 13.30 – 18.00 Uhr sind vor allem
die Schüler eingeladen; die jüngeren
Kinder erwarten wir am früheren Nachmittag.
Der Samstag, 7. Dezember, ist ein Tag für die
Familien von 09.00 – 16.30 Uhr.
An beiden Tagen gibt es heissen Tee und ein
Brötli im Pfarrsaal.

Kollektenrapport
Für folgende Kollekte möchten wir uns ganz
herzlich bedanken:
17. 11.  Elisabethenkollekte Fr. 158.–

EG-DU-MER-ALL
Wir treffen uns am Donnerstag, 5. Dezember, um
17.00 Uhr im Gruppenraum.

Kirchenchor
Am Donnerstag, 5, Dezember, findet um 20.00
Uhr eine Chorprobe im Pfarreiheim statt.

Kolibri
Die Kolibri-Kinder treffen sich am Freitag, 6. De-
zember, um 17.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus
zur Gruppenstunde.

Besuche des hl. St. Nikolaus

Am Freitag, 6. Dezember, wird auch
dieses Jahr um 17.00 Uhr der hl. Niko-
laus im Bischofsgewand aus der Kirche
ausziehen und anschliessend die ange-
meldeten Familien besuchen. Er freut sich schon
jetzt über zahlreiche Anmeldungen. Die Formu-
lare liegen hinten im Schriftenstand auf und sind
bis spätestens am Montag, 2. Dezember, in
den Briefkasten des Pfarramtes einzuwerfen.

Abendmusik
Am Sonntag, 1. Dezember, hören Sie um 17.00
Uhr in der Stiftskirche eine Abendmusik. 
Paul Simmonds, Cembalo, spielt Werke von 
Anthony Young, Georg Friedrich Händel, John
Worgan, Richard Jones und Thomas Augustus
Arne. Eintritt frei – Kollekte.

Sternsinger gesucht!

König sein für einen Tag, wer möchte das
nicht? Kein Problem, mach mit bei unserer
Sternsinger-Aktion! 

Zwischen dem 27. Dez. und dem 6. Januar sind
gemäss einem alten Brauch in vielen Städten
und Dörfern Europas Kinder und Jugendliche
unterwegs, die sich als Könige/Königinnen 
verkleidet haben. Mit einem leuchtenden Stern
ziehen sie von Tür zu Tür, singen Lieder und
sammeln Geld für wohltätige Zwecke, zum Bei-
spiel für arme Kinder. Nach Wunsch schreiben
sie mit Kreide die Jahreszahl 2014 sowie die
Buchstaben ‹C+M+B› an die Haustüre. Die
Buchstaben stehen für «Christus mansionem 
benedictat». Das ist Latein und bedeutet «Gott
segne dieses Haus». 

Am Sonntag, 5. Januar 2014, ab ca. 16.00 h,
werden wir mit den Kindern und Jugend-
lichen – egal welcher Konfession sie ange-
hören – in Schönenwerd unterwegs sein. 
Nach einer Aussendungsandacht in der kath.
Kirche besuchen wir die angemeldeten Perso-
nen, singen Lieder und sammeln für die Aktion: 
Hoffnung für Flüchtlingskinder in Malawi
und weltweit (www.missio.ch). 
Zum Abschluss dürfen wir uns bei einer war-
men Suppe mit Wienerli aufwärmen.

Probetermine:
4. und 11. Dezember, 13.00 – 14.00 Uhr
4. Januar 2014, 13.00 – 15.00 Uhr

Interessierte Sternsinger können sich bis am 
1. Dezember im Pfarreisekretariat anmelden,
Tel. 062 849 11 77, 
Mail: rk-pfarramt@bluewin.ch.
Für weitere Fragen melden Sie sich bitte bei 
Susanne Häfliger (Tel. 062 849 24 73).
Wollen Sie von den Sternsinger besucht wer-
den? Ihre Anmeldung nehmen wir gerne zu
einem späteren Zeitpunkt entgegen (siehe Pfarr-
blatt).

Chinderfiir

Liebe Kinder.
Kennt ihr das Mädchen mit dem schönen
Namen Lumina? Sie war von weit her ge-
kommen. Doch woher, das wusste niemand.

Die Kleine hatte Mutter und Vater verloren. Sie war
ganz allein, hatte kein Haus, kein Bett und auch nichts
zu essen, ausser wenn ihr jemand etwas schenkte.
Eine kleine Laterne, die sie von ihrer Mutter bekam,
besass Lumina – ihr ganzer Stolz. Diese Laterne liebte
sie und diese gab ihr Licht im Dunkeln ein wenig
Wärme in der Kälte. So zog Lumina durch das Land.
Menschen verjagten sie von ihren Häusern. ‹Scher
dich fort, kleine Bettlerin!› Nun ging Lumina hinaus
in den Wald. Sie suchte einen Platz zum Schlafen.
Plötzlich ein Windstoss – Lumina schrie auf – das
Licht war erloschen. Ängstlich blieb sie stehen und
hörte ein unheimliches Knurren und Scharren! Was
ist das? Möchtest du wissen, vor was sich Lumina
fürchtet, so komm am 1. Advent auf die Gschichte-
dechi. Doris wird die Geschichte weitererzählen und

euch in der Chinderfiir eine kleine Laterne schenken,
die euch und eure Familien im Advent begleiten kann.
Auf euch alle freuen sich Doris und die Seelsorgerin
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A K T U E L L

Unterdrückte und Arme im Fokus des Weltkirchenrates
Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Südkorea

Frieden, Solidarität mit den Benachteilig-
ten, eine von Atomwaffen freie Welt und 
neue Anstrengungen im Bereich von Missi-
on und Evangelisation standen im Zent-
rum der zehnten Vollversammlung des 
Ökumenischen Rates der Kirchen in Busan, 
Südkorea. 

Grosse Hoffnungen verbanden sich mit der 

Durchführung der zehnten Vollversammlung 

des ÖRK in Südkorea. Die Teilung der korea-

nischen Halbinsel in Nord und Süd liegt 60 

Jahre zurück und bis heute besteht nur ein 

Waffenstillstandsvertrag. In einer Stellung-

nahme drängte die Versammlung auf Frieden 

und Wiedervereinigung auf der koreanischen 

Halbinsel und auf eine Verpflichtung für 

 einen Friedensvertrag zur Beendigung des 

Waffenstillstandsabkommens von 1953. 

Über 2500 Delegierte und Teilnehmende 

und ebenso viele Besucher/innen nahmen an 

der Vollversammlung teil, darunter römisch-

katholische Beobachter und Frère Alois aus 

Taizé mit einigen Brüdern. Sie alle suchten 

spürbar nach weiterer Einheit unter den 

Christen. Weil in Südkorea Katholizismus 

und Protestantismus als verschiedene Religi-

onen wahrgenommen werden – neben den 

einheimischen Formen von Buddhismus, 

Konfuzianismus und dem Schamanismus – 

ist Ökumene nur unter protestantischen Kir-

chen ein Thema. Für einige evangelikale 

Gruppen am rechten Rand der Kirchen ist 

interreligiöser Dialog – und dazu gehört dann 

eben auch das Gespräch mit Orthodoxen 

oder Katholiken – unvorstellbar. Sie demons-

trierten täglich vor dem Kongresshaus und 

drückten ihren Unmut gegen die «von aus-

sen» kommende ÖRK-Veranstaltung aus. 

Soziales Engagement in Korea
Die Polarisierung innerhalb protestantischer 

Kirchen in Südkorea ist nicht neu, und die 

Hintergründe sind komplex. Während der 

Militärdiktaturen erwuchs jedoch gerade aus 

christlichen Kreisen ein politischer Wider-

stand. Ebenfalls trug das soziale Engagement 

christlicher Kreise erheblich zu einer Verbes-

serung der gesellschaftlichen Verhältnisse 

bei. Dieser Flügel von sozial-politisch und 

progressiv eingestellten Christen besteht wei-

terhin, und er setzt sich zugleich für interreli-

giösen Dialog und Ökumene ein. Südkorea 

weist die stärkste christliche Minderheit in 

ganz Ostasien auf, wobei in protestantischen 

Kirchen seit einiger Zeit abnehmende Mit-

gliederzahlen verzeichnet werden. Zurzeit 

werden 10 Millionen Mitglieder angeführt.

Die Vollversammlung beschloss für die Pe-

riode bis zur nächsten Vollversammlung im 

Jahr 2020 eine «Pilgerschaft für Gerechtigkeit 

und Frieden». In ihrer Botschaft erinnerte sie 

an die ÖRK-Gründungsversammlung in Ams-

terdam von 1948, in der es noch hiess: «Wir 

wollen zusammenbleiben». Heute heisse es: 

«Wir wollen zusammen weitergehen». 

Mission von den Rändern her
Die Vollversammlung stand unter dem Motto 

«Gott des Lebens, weise uns den Weg zu Ge-

rechtigkeit und Frieden». Mission war dabei 

einer von vier Themenbereichen. Die Erklä-

rung «Gemeinsam für das Leben. Mis sion und 

Evangelisation in sich wandelnden Kontex-

ten» ersetzt die Grundsatzerklärung von 1982 

zu Mission und Evangelisation. Der grundle-

gend neue Ansatz versteht Mission «von den 

Rändern» her im Kontext einer säkularen 

Welt und nähert sich – unerwartet – dem An-

liegen von Papst Franziskus an. Denn Men-

schen an den Rändern sind jene, die abge-

schnitten sind vom sozialen und kulturellen 

Kontext, in dem wir leben. Mission geschieht, 

wenn Unterdrückte, Benachteiligte und Arme 

angehört werden.

Frieden in einer Zone von Konflikten
Das Thema «Frieden» hatte im Vorfeld der 

Versammlung eine besondere Brisanz erhal-

ten durch die Veranstaltung «Peace for Life» 

auf der Insel Jeju-do im Süden Koreas, wo 

sich ein von den USA geplanter Militärstütz-

punkt nahe eines von der Unesco deklarier-

ten Naturschutzgebiets im Bau befindet. Der 

Bau des Stützpunktes könnte ein Aussenpos-

ten für das Militärbündnis Korea-Japan-USA 

im Hinblick auf China sein, so die Befürch-

tungen. Seit 2007 demonstriert die Bevölke-

rung vereint – Katholiken, Protestanten, Quä-

ker, Anabaptisten, Buddhisten und Schama-

nisten – gegen diesen Stützpunkt, der zum 

Sinnbild der militärischen Aufrüstung in der 

ganzen asiatisch-pazifischen Region gewor-

den ist. «Peace for Life» hatte sich in einem 

offenen Brief an den ÖRK gewandt und darin 

Unterstützung im Kampf gegen den Militär-

stützpunkt gefordert. Der Koreanische Theo-

loginnenverband, der übrigens dieses Jahr 

2013 in Genf den Schweizer «Sylvia Michel-

Preis» hatte entgegennehmen dürfen, schloss 

sich diesen Forderungen mit einem eigenen 

Statement an. 

Als der koreanische Theologieprofessor 

Chang Yoon Jae an der Versammlung zum 

Thema «Frieden» von der Vision einer von 

Atomkraftwerken und Atomwaffen freien 

Welt sprach, erhielt er grossen Applaus. 

«Atomwaffen gehen nicht zusammen mit 

Frieden und einem christlichen Glauben», 

betonte er. 

Die Kommission für Öffentliche Angele-

genheiten präsentierte eine Stellungnahme 

für eine atomwaffenfreie Zone Nordostasien. 

Sie fasste das Thema von Atomenergie und 

Atomwaffen zusammen und verlangte nach 

einer öffentlichen Theologie für ein post-nu-

kleares Zeitalter. Da die Abstimmung über 

eine atomwaffenfreie Welt keinen Konsens 

erzielte, wurde dieses Geschäft an den neuen 

Zentralausschuss, das verantwortliche Gre-

mium bis zur nächsten Vollversammlung, 

zur weiteren Bearbeitung verwiesen. 

Esther R. Suter

Gottesdienst in der Versammlungshalle im Rahmen der ÖRK-Vollversammlung.
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Was Wann Wo

Fernsehen Radio

Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Samstag, 30. November 
Fenster zum Sonntag
Ehe man sich scheidet. SRF2, 17.15
Wort zum Sonntag
Tania Oldenhage, evang-.ref.
SRF1, 19.55

Sonntag, 1. Dezember
Katholischer Gottesdienst 
aus dem Freiburger Münster.
ZDF, 09.30
Sternstunde Religion
Christkatholischer Gottesdienst
zum Ersten Advent aus der Augusti-
nerkirche in Zürich. SRF1, 10.00
Sternstunde Philosophie
SRF1, 11.00

Gott und die Welt
Im Strudel der Armut. ARD, 17.30

Dienstag, 3. Dezember
37° 
Drei Kinder, vierzig Kühe.
ZDF, 22.15
Kreuz & Quer ORF2, 22.30

Mittwoch, 4. Dezember
Stationen
Magazin. BR, 19.00
DOK 
Schweizer Verbrechen im Visier.
SRF1, 22.55

Donnerstag, 5. Dezember
ZEN Gärten – 
Erleuchtung in Stein 3sat, 13.20

Freitag, 6. Dezember
DOK 
Ja, ich will – Heiraten in der Schweiz.
SRF1, 21.00

30. November – 6. Dezember

Samstag, 30. November
Morgengeschichte
Ein Impuls zum neuen Tag  
mit Guy Krneta.
SRF1, 06.40 (WH. 08.50)
Musigwälle 531, 08.30

Sonntag, 1. Dezember
Perspektiven 
Was der Schleier verschleiert.
SRF2, 08.30
Röm.-kath. Predigt 
Diakon Matthias Loretan, Güttingen.
SRF2, 09.30
Evang.-ref. Predigt
Luzia Sutter Rehmann, Theologin,
Binningen. SRF2, 09.45

Glauben 
Die Heimat, die keine mehr ist.
SWR2, 12.05
Musik für einen Gast
Reinhard Schulze. SRF2, 12.40

Montag, 2. Dezember
Wissen
Schön alt. SWR2, 08.30

Donnerstag, 5. Dezember
Tandem
Ich sag dir mal was. SWR2, 10.05

Freitag, 6. Dezember
Tandem 
Vom bettelnden Flüchtlingskind 
zur Medienfrau. SWR2, 10.05
Passage 
Verdingkinder in der Schweiz.
SRF2, 20.00

Schriftlesungen
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Sa, 30. November: Andreas
Röm 10,9–18; Mt 4,18–22
So, 1. Dezember: Edmund
Jes, 2,1–5; Röm 13,11–14a; Mt 24,37–44
Mo, 2. Dezember: Lucius
Jes 2,1–5; Mt 8,5–11
Di, 3. Dezember: Franz Xaver
Jes 11,1–10; Lk 10,21–24
Mi, 4. Dezember: Barbara
Jes 25,6–10a; Mt 15,29–37
Do, 5. Dezember: Anno
Jes 26,1–6; Mt 7,21. 24–27
Fr, 6. Dezember: Nikolaus
Jes 29,17–24; Mt 9,27–31

Gottesdienste im Wallfahrtsort Luthern Bad
Sonntag, 1. Dezember
10.30 Uhr: Gottesdienst 

Donnerstag, 5. Dezember
08.00 Uhr: Eucharistiefeier

Antoniusfeier am 3. Dezember
Jeden 1. Dienstag im Monat findet in der 
Antoniuskapelle, Gärtnerstrasse 5, Solothurn,
um 14.30 Uhr eine Antoniusfeier statt.
«Wir beten und singen mit dem hl.Antonius.»
Anschliessend besteht die Möglichkeit, bei Kaf-
fee und Tee mit den Schwestern und Mitarbei-
tenden des Antoniushauses ins Gespräch zu
kommen.

Monatswallfahrt nach Baldegg am 8. Dezember
Mit Pilgergottesdienst um 13.50 Uhr und Beicht -
gelegenheit bei verschiedenen Beichtvätern. 
Tel. 041 460 25 58.

!"#$%&'()*+&

Do 5. Dezember 13 16.30 - 21.30 h
Fr   6. Dezember 13 16.30 - 21.30 h
Sa  7. Dezember 13 12 - 21h
So  8. Dezember 13 11 - 17 h
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Liebe Franziskusfreunde 
Herzliche Einladung an Euch und Eure lieben
Angehörigen, Freunde und Bekannte zur 
Adventsfeier

Sonntag, 8. Dezember, 14.00 Uhr im Josefsaal 

Eingang nördlich der St. Martinskirche Olten. 
Wir heissen alle Interessierten zur Adventsfeier
herzlich willkommen. 
Einen gesegneten Advent und schöne Weihnachten
wünschen 

Pater Tilbert und Vorstand

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Das fünfte Evangelium 
Fünf Evangelien schildern das Leben Jesu; vier
findest du in Büchern � eines in der Landschaft.
Liest du das fünfte, eröffnet sich dir die Welt der
vier. (Benediktinermönch Bargil Pixner)
Vom Samstag, 29. März, bis Samstag, 5. April
2014 (4. Fastenwoche), lade ich zur Entdeckung des
fünften Evangeliums herzlich ein. Bis jetzt haben
sich bereits 23 Personen angemeldet. Wir werden
mit einem Direktflug von «Swiss» (Gruppenbu-
chung) nach Tel Aviv fliegen und uns dort durch
ein lokales Reisebüro «Jerusalem T&T» die ganze
Woche lang professionell führen lassen. Details
sind auf einem gedruckten (in der Kirche Gretzen-
bach) oder elektronischen Flyer (zu bestellen unter:
pfarramt.grbach@bluewin.ch) zu finden. 
Bevor wir in Israel landen treffen wir uns zu zwei
Filmabenden im Römersaal in Gretzenbach: 
– Donnerstag, 9. Januar, 20.00 Uhr: 
– «Bis ich deine Tränen trockne» (Einblick in das

Leben einiger Menschen von Jerusalem, in ihre
Ängste, Sorgen und Hoffnungen) 

– Donnerstag, 6. Februar, 20.00 Uhr:
– «Israel» (Seit Jahrtausenden ist das Heilige Land

Brennpunkt der Kulturgeschichte und die Wiege
dreier Weltreligionen).

Pfr. Wieslaw Reglinski


